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Nr. 373 .

Die französische Landesverteidigung
und die Aeroplane .

(Tel . Bericht.)
e= Paris , 14. August . Der „Matin " befragte den Be¬

richterstatter für das Kriegsbudget Elemente ! über das Pro¬
gramm des Kriegsministeriums für die Nutzbarmachung des
Aeroplans für die Landesverteidigung . Der Budget -Referent
Clementel erklärte : Aus den Mitteln , die dem Kriegsmini¬
sterium für 1910 zur Verfügung stehen, wird der Minister
unverzüglich 50 Aeroplane der bewährtesten
Typen in Auftrag geben . Die Aufgabe der nächsten
Zukunft ist die Bildung einer Aviatikergruppe . Zu den
jetzigen drei Uebungsplätzen für Militäräroplane von Vin -
cenues , Birer , Sartory und Chalons werden drei weitere
hinzukommen , nämlich in Eissonne , ferner in Reims -Bstheny
und ein dritter in einer Gebirgsgegend . Auf diese sechs
Uebungsplätze werden die jetzigen Aviatiker der Armee ver¬
teilt werden mit der Aufgabe , erstens Schüler auszubilden ,
zweitens sich selbst zu vervollkommnen und sich das höhere
Diplom für Aviatik zu erwerben , welches durch eine Üeber -
landfahrt von 100 Kilometer in 600 Meter mittlerer Höhe
prlangt werden soll.

Um einen geeigneten Militäräroplan zu erlangen , wird
sek« Wettbewerb unter den Konstrukteuren ausgeschrieben
werden . Der Militäräroplan soll die Fähigkeit besitzen ,
Fahrten von 200 Kilometern auszuführen mit einer Trag -
fähi ^ eit von mindestens drei Passagieren in voller Aus¬
rüstung und Bewaffnung . Außerdem sollen sich die Apparate
leicht und schnell montieren und demontieren lassen, um sie
leicht transportierbar zu machen.

An allen Manövern werden künftig Militäräroplane
jkeilnehmen. Für das Jahr 1911 werden sofort bei Beginn
der parlamentarischen Arbeiten zwei Millionen Francs für
die weitere Durchführung dieses Programms gefordert wer¬
den . Der Kriegsminister behält sich vor, nötigenfalls weitere
Kredite im Laufe des Jahres 1911 anzufordern . Die ge¬
samte Aviatikertruppe wird einem einheitlichen Kommando
pnterstellt werden , welches dem General Rocques übertragen
werden soll.

Die Fahnenweihe in Kassel.
— Kassel, 14. Aug. (Tel .) Zur feierlichen Nagelung und

Weihung einer Anzahl Fahnen versammelten sich heute vormittag im
Thronsaal des Refidenzschlosses Kassel der Kaiser in der Uniform
eines Eeneralfeldmarschalls , die Kaiserin , die über einem schwarzen
Kostüm das Band des Schwarzen Adlerordens trug , die Prinzessin
Viktoria Luise, Prinz Oskar , die Herren des Hauptquartiers und die
Damen und Herren der Umgebungen mit dem Oberhofmarschall ,
Grafen Eulenburg , an der Spitze, ferner der Kriegsminister , der kom¬
mandierende General des ersten Armeekorps v. Kluck, der komman¬
dierende General des 17. Armeekorps ». Mackensen , der komman¬
dierende General des 2. Armeekorps v. Linfingen , der Chefingenieur
des Pionierkorps General o. Beseler und der Inspektor der Jnfante -
rieschulen Generalmajor v. Wartenberg . Bei der Ankunft der Maje¬
stäten erwies vor dem Palais eine Ehrenkompagnie des Jnf .-Regts .
Nr . 83 die militärischen Ehrenbezeugungen . Am rechten Flügel hat -

Der stille See.
Roman von H. Courths - Mahler .

(18. Fortsetzung . ) Nachdruck »erböte»,

Planlos lies Rochus durch die belebten Straßen . Die Men¬
schen hasteten an ihm vorbei , er ließ seine Augen gleichgültig
über sie dahinstreifen . Da fesselte plötzlich eine schlanke weib¬
liche Gestalt seine Aufmerksamkeit . Sie war eben aus einem
Geschäft auf die Straße getreten und ging in mäßiger Ent¬
fernung vor ihm her. Etwas in ihrer Haltung fiel ihm auf .
War das Ruth ?

Er hatte sie zu Haus nur in ihren eigenartig langflie -
tzenden Gewändern gesehen. Es waren meist duftige , feine
Stoffe , die in reichen Falten an ihrer schlanken Gestalt herab¬
fielen , Die Dame vor ihm trug ein elegant sitzendes, eng
anliegendes Stratzenkleid , welches die edlen , schlanken For¬
men zur vollsten Geltung brachte. Er war nicht ganz sicher,
ob es Ruth war . Er beeilte sich , in die Nähe der Dame zu
kommen, und als er sie erreicht hatte , sah er, daß er wirklich
Ruth vor sich hatte ,

„Ruth !"

Sie zuckte leise zusammen und sah zu ihm auf . Zum
erstenmal traf ihr Blick voll und klar, ohne den eigentümlich
verschleierten Ausdruck, in feine Augen . Das Blut schoß in
der schnellen, intensiven Weise in ihr Gesicht , wie er es schon
ftn ihr kannte.

Er sah sie überrascht an. Bei dieser plötzlichen und un¬
erwarteten Begegnung hatte sie ihre kühle Gelassenheit ver¬
loren und sah ganz anders aus als sonst. Worin der ver¬
änderte Ausdruck lag , wurde ihm nicht klar , und ehe er cs
ergründen konnte, hatte sie sich schon gefaßt und sah aus wie
Pnmer . —•

Karlsruhe , Montag den 15 . August 1910

ten sich die direkten Vorgesetzten bis zum kommandierenden General
Freiherrn v . Scheffer-Boyadel aufgestellt.

In dem grünen und blauen Saal des Palais wurde um 11 Uhr
die Fahnennagelung folgender Truppenteile vorgenommen : vom er¬
sten Armeekorps des Pionierbataillons 1, vom zweiten Armeekorps
des ersten und dritten Bataillons des Jnf .-Regts . Nr . 49, des ersten,
zweiten und dritten Bataillons des Jnf .-Regts . 140 , vom 17 . Korps
des ersten , zweiten und dritten Bataillons des Jnf .-Regts . Nr . , 128 ,
des ersten , zweiten und dritten Bataillons des Jnf . -Regts . Nr . 129 ,
des ersten, zweiten und dritten Bataillons des Jnf .-Regts . Nr . 141 ;
ferner der ehemaligen Landwehrbataillone Mühlhausen i . Th . und
Erfurt und der Unteroffizierschule Jülich .

Es folgt : der Weiheakt auf dem Friedrichsplatz . Bor dem Palais
war ein Feldaltar errichtet ; daneben stand die Militärgeistlichkeit
des Standortes Kassel . Die Ehrenkompanie marschierte dem Altar
gegenüber auf . Den Friedrichsplatz umgaben in einem großen Viereck
die hier anwesenden Truppen der Garnison und daran anschließend
die Veteranen , von denen sich über 5000 einfanden . Hinter den Trup¬
pen und Veteranen standen die Kriegervereine des Stadt - und Land¬
kreises Kassel mit ihren Fahnen , dahinter ein vieltausendköpfiges
Publikum , das auch die Fenstern und Dächer der anliegenden Häuser
besetzte.

Während die Fahnen auf den Platz gebracht wurden , deren Trä¬
ger sich im offenen Halbkreis an die Seiten des Altars aufstellten ,
erschien der Kaiser mit dem Prinzen Oskar zu Fuß ; die Kaiserin
wohnte dem Weiheakt mit Gefolge vom Balkon des Palais aus bei.
Die Kapelle des Infanterieregiments Nr . 167 spielte das Tedeum.
Der evangelische Feldprobst der Armee Wölsing hielt eine Ansprache
und vollzog dann in Gegenwart des katholischen Feldprobstes Dr .
Bollmar die Weihe. Eine Batterie des Feldartillerieregiments Nr .
11 gab einen Salut von 101 Schüssen ab. Das niederländische Dank¬
gebet schloß die Feier .

Hiernach stieg der Kaiser auf dem Hofe des Residenzpalais zu
Pferde und erschien von neuem auf dem Platz , mit ihm der Komman¬
dant des kaiserlichen Hauptquartiers v . Plessen, der Chef des Mili¬
tärkabinetts Freiherr v. Lynker , die Flügeladjutanten Major Frei¬
herr v . Holzing- Berstett, v . Dommes und der kommandierende General
v . Schefer - Boyadel . Der Kaiser ritt die Front der Truppen und Ve¬
teranen ab. Die Kaiserin mit der Prinzessin Viktoria Luise folgte »,
im offenen Wagen. Die Veteranen grüßten die Majestäten durch
stürmische Hurrarufe . Der Kaiser zeichnete eine große Anzahl Krieger
durch Ansprachen aus . Es folgte der Vorbeimarsch der Ehrenkom¬
panie mit den neuen Feldzeichen und die übrigen Truppen in Kom¬
paniefront , sowie der Vorbeimarsch der Veteranen . Es war ein er¬
hebender Anblick , wie die alten Leute vor ihren obersten Kriegsherrn
defilierten . Manchem wurde es wohl recht sauer, aber man sah auch
viele prächtige Gestalten mit frischen Gesichtern und wallendem weißen
Haar , die in straffster Haltung vorbeikamen. Die Musik spielte die
„Wacht am Rhein" und den Pariser Einzugsmarsch.

Der Kaiser nahm dann eine Reihe militärischer Meldungen ent¬
gegen. Auf der Rückfahrt nach Wilhelmshöhe wurden die Majestäten
von stürmischen Kundgebungen begrüßt . Das Kasseler Publikum sah
ganz besonders festlich aus . Jedermann , auch die Schutzleute in
Dienst trugen Kornblumen . Die Stadt Kassel hatte heute den „Tag
der blauen Blume", an dem viele hundert festlich gekleidete junge
Mädchen auf den Straßen und in den Häusern Kornblumen zum
Besten des Kinderhorts feilboten. So hatte auch schon in früher
Morgenstunde eine Gruppe junger Mädchen von der Wache Einlaß
in das Schloß Wilhelmshöhe erhalten , und der Kaiser und die Kai¬
serin denen sich die Damen und Herren des Hofes anschlossen , spende^
ten recht namhafte Beträge.

Zur Frühstückstafel bei den Majestäten in Wilhelmshöhe waren
geladen : Kriegsminister v . Heringen, General v. Scheffer-Boyadel

Sie trug zwei kleine Paketchen. Er streckte wie selbst¬
verständlich die Hand danach aus .

„Gestatte , daß ich Dir das trage , Ruth, " sagte er artig .
«Ich — ich will Dich nicht aufhalten — Du hast gewiß

ein anderes Ziel im Auge ."
Er nahm ihr die Pakete ruhig aus der Hand .
„Gar kein Ziel . Ich bummelte ganz zwecklos in den

Straßen herum. Du erlaubst doch, daß ich Dich begleite ."
Er sah ihr an, daß sie gern abgelehnt hätte , wenn sie es

auch nicht aussprach, sondern nur zustimmend den Kopf
neigte . So gingen sie nebeneinander hin , zwei elegante , har¬
monierende Gestalten .

Während er mit ihr plauderte , sah er sie prüfend von
der Seite an . Er freute sich, daß sie so schick und vornehm
aussah , daß sie einen kleidsamen, geschmackvollen Hut trug
und mit graziöser Anmut neben ihm herschritt .

Schade, daß sie wieder so gleichgültig und verschlossen
aussah . Vorhin hatten ihre Augen einen Moment ganz
anderen Ausdruck erhalten . Sie wechselten nur gleichgültige
allgemeine Reden . Jn den belebten Straßen war an eine
fließende Unterhaltung überhaupt nicht zu denken . Erst als
sie in eine stillere Gegend kamen, trug er ihr die Bitte vor ,
die er auf dem Herzen hatte , daß sie Sontheims einen Besuch
in seiner Gesellschaft machen möge. Seine Verwandten wünsch¬
ten sie kennen zu lernen . Ob er sie in den nächsten Tagen
zu ihnen führen dürfte . Ruth zeigte sich sofort bereit . Sie
fand es selbstverständlich, daß er die Damen von seiner Ver¬
lobung unterrichtet hatte .

So setzten sie den Besuch für den übernächsten Tag fest.
Hans Rochus begleitete Ruth bis nach Hause und stattete

gleich seinem künftigen Schwiegervater noch einen kurzen Be¬
such ab im Kontor .

Peter Ravenport hörte mit Vergnügen , daß Ruth der
Eeneralin Sontheim und ihrer Tochter vorgestellt werden

Telephon-Nr. 86. 26 . Jahrgang .

mit Gemahlin, die Generale v . Kluck, v. Linfingen, v . Mackensen ,
v. Beseler und v . Wartenberg .

Die Gedenkfeier der Schlachten « m Metz .
(Tel. Bericht .)

= Metz 14 . Aug. Mehr als 12 000 Kriegsveteranen haben ihre
Teilnahme zugesagt zu den heute oeginnenden und bis zum 18. August
währenden Ecücnlscierllchlciten aus Anlatz der 40. Wieverkehr des
Jahrestages der Schlachten um Metz . Schon seit mehreren Tagen
trafen sie gruppenweise und einzeln hier ein, und eine Reihe von
Scnderzügen ward die übrige » heute und i nden nächsten Tagen hier¬
her fühlen aus allen Teilen Deutschlands. Die Räumlichkeiten in den
Restaurants und Hotels reichen natürlich bei weitem zu ihrer Unter¬
bringung nicht aus ; Bürgerquartiere mußten in Anspruch genommen
werden , und auch in den Kasernen finden Tausende Unterkunft und
Verpflegung.

Als Bertreter des Kaisers wird auch hier Eenrralftldmarfchall
Graf Haejeler teilnehmen, der schon seit einigen Tagen hier weilt .
Auch der preußische Kriegsminister v. Heeringen gedenkt am 16. August
hier einzntreffen und bis zum 18 . ds. zu verweilen uno hat im Hotel
de l 'Europe L .iarner bestellt Mehrere Sonderzüge sine auf den nach
oen Schlachtfeldern führenden Eisenbahnlinien eingestellt worden zur
Bewältigung des zu erwartenden Massenandranges . Annähernd 400
fteit .-izk sind von der.lfchen Eenl- indcn, Vereinen und Regcml !iter -I zur
Riedsrlrgung an den Gräbern der in den ruhmreichen Schichten ge¬
fallenen deutschen Krieger gestiftet worden und weisen von Deputa¬
tionen r .ildergelegt werden.

Der heutige Tag begann mit der Schmückung der Kriegergräber
und Denkmäler auf oeri Friedhöfeit von Metz und auf den östlich ron
Metz gelegenen Schlachtfeldern bei Colombey und Noisseville, wo vor¬
mittags , bezw . nachmittags Eeüenkfeiern stattfinden .

Der französische Verein „Souvenir Francais " wird auch in diesen
Tagen das Gedächtnis der bei den Schlachten gefallenen französischen
Krieger begehen durch religiöse Feiern (Totenmesse und Totenvesper )
und außerdem durch Riederlegung von Kränzen an den Grabstätten
durch seinen Generaldelegierten oder die Vorsteher der Ortsvereine .
Aufzüge werden seitens des „Souvenir " nicht stattfinden .

Den in Lothringen anläßlich der Gedenktage eintreffenden Fran¬
zosen ist das Tragen aller ihrer Ehrenzeichen , Orden und Medaillen
gestattet worden. Die Zeitung „Le Lorrain " hebt dies als einen Akt
der Toleranz hervor und regt an, daß auch den deutschen Veteranen ,
die in diesen Tagen die französische Grenze zum Besuch der dortigen
Schlachtfelder überschreiten, dasselbe von der französischen Regierung
zugestanden werde.

lieber den Verlauf der heutigen Gedenkfeier selbst wird nun näher
berichtet :

Am frühen Morgen begann zur Einleitung der Feier der Ge¬
denktage der Schlachten um Metz die Schmückung der Gräber auf den
östlichen Schlachtfeldern. Von 9 Uhr ab begab sich trotz des zweifel¬
haften Wetters eine zahlreiche Menschenmenge zu Fuß und zu Wagen
nach Colombey. Eeneral -Feldmarschall Graf Häseler, der Beauftragte
des Kaisers , in der Uniform seines lllanenregtments Nr . 11 (Saar¬
burg ) legte in Begleitung einer Dragoner-Eskorte den Weg zu Pferd
zurück. Gegen V-11 Uhr hatte sich in Colombey eine große Menge
am Denkmal des 1 . Westfälischen Infanterieregiments Herwarth von
Bittenfeld eingefunden.

Die Beteranen vom damaligen siebenten und achten Armeekorps
hatten vor dem Denkmal Aufstellung genommen und brachen in Hoch¬
rufen aus , als Graf Häseler eintraf . Der Generalfeldmarschall stieg
sodann vom Pferde, schritt die Reihen der Veteranen entlang , drückte
jedem die Hand und richtete an jeden einige Worte . Mittlerweile
wurden am Denkmal der 13er Kränze niedergelegt , unter anderem

sollte . Er kannte die Damen schon seit Jahren . Da sie im
Sommer oft in Rochsberg waren , hatte er sie bei seinen ge¬
schäftlichen Besuchen dort zuweilen angetroffen . Die Ee¬
neralin war ihm immer reichlich hochmütig gewesen , und
Hilde hatte überhaupt keine Notiz von ihm genommen . Jn
Zukunft würden sie sich wohl eines anderen ' Tones ihm ge¬
genüber befleißigen müssen , wenn sie in Rochsberg verkehren
wollten .

Ein besonderes Lächeln umspielte Peter Ravenports Lip¬
pen . Seine Stellung in der Gesellschaft würde überhaupt
eine ganz andere sein, wenn man erfuhr, daß er des Grafen
Rochsberg Schwiegervater wurde, und daß das schlichte graue
Haus in der Marienstraße Schätze barg , die niemand darin
vermutet hatte .

Hans Rochus holte am übernächsten Tag Ruth in der
Rochsberger Equipage ab . Fräulein Hebenstreit hatte an dem¬
selben Morgen von Ruth erfahren, daß sie mit Graf Rochsberg
verlobt fei . Die Seele wäre fast zu Boden gesunken, so über¬
wältigend war ihr diese Nachricht gewesen. Ihr Fräulein Ruth
eine Gräfin — eine wirkliche, richtige Gräfin — das war zu
viel für ihren schlichten Verstand. Ws sie sich von ihrem Schreck
erholt hatte und sich überlegte, was *alles diese Heirat im Ge¬
folge haben konnte, ging sie wie auf rosigen Wolken einher . Ihr
Fräulein Ruth würde natürlich dann die märchenhaften Hof¬
bälle mitmachen. All die vornehmen Grafen und Barone wür¬
den ihr die Hand küssen, wie sie es von Graf Rochsberg gesehen
hatte . Ueberhaupt , ihr Fräulein Ruth hatte schon immer so
etwas Vornehmes an sich gehabt, das Hane sie längst beranoge -
funden . Die würde sich schon hineinfinden in das noble Leäm
— ja — ganz gewiß — ach Gott — und am Ende durste fie lxra»
ihr Fräulein Ruth einmal in ihrem Schlosse besuchen» wenn st«
erst dort wohnte . —

(Fortsetzung folgt .)
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von einem Veteranen der Dreizehner mit einer kurzen Ansprache und
ebenso von einem Abgesandten des Regiments Nr . 13.

Inzwischen waren auch der Gouverneur von Metz , Exzellenz
Mudra und der kommandierende General des 16. Armeekorps v . Pritt -
witz und Gasfron sowie Vertreter der Zioilbehörden eingetroffen .
Die Sonne hatte das Gewölk durchbrochen und sandte ihre Strahlen
heiß hernieder .

Um 11 Uhr begann die eigentliche Feier mit einer Ansprache des
Vorsitzenden des Verbandes der Kriegervereine des Bezirks Lothrin¬
gen, Comprix, der die Veteranen herzlich willkommen hieß hier auf
der ersten Etappe einer Pilgerfahrt zu Ehren der auf den Schlacht¬
feldern um Metz gefallenen Helden. Er dankte dem Kaiser , daß er
die Gnade gehabt habe, den Generalfeldmarschall Grafen Haeseker als
seinen Stellvertreter zu entsenden, und begrüßte mit freudigem Dank
den Grafen Haeseler, der die Mühen der Vertretung auf sich genom¬
men habe . Sodann teilte er mit , daß in diesem Augenblick ein Tele¬
gramm an Seine Majestät den Kaiser abgesandt werde, das folgenden
Wortlaut habe :

„Bei Beginn der Gedenktage, an denen im Beisein des Vertreters
Eurer Majestät des Generalfeldmarschalls Grafen v. Haeseler viele
Tausende deutscher Männer , darunter zahlreiche Veteranen aus allen
Gauen Deutschlands von hoher vaterländischer Begeisterung durch¬
glüht , die 10jährige Wiederkehr der Schlachttage bei Metz auf den
Ruhmesstätten festlich begehen, sowie die Gräber und Denkmäler der
gefallenen Helden pietätvoll schmücken, erneuern wir das Gelübde
unauslöschlicher Liebe und Treue zu Kaiser und Reich und bitten Eure
Majestät , unsere Huldigung allergnädigst entgegennehmen zu wollen.
Namens der Vereinigung zur Schmückung und fortdauernden Erhal¬
tung der Kriegergräber und Denkmäler um Metz -Comprix ."

» « »
cg Heidelberg, 15. Aug. Der hiesige Stadtrat wird bei der

40jährigen Gedenkfeier der Schlachten bei Metz in der Krieger -Eedenk-
halle bei Eravelotte einen Kranz mit Schleife und Widmung nieder¬
legen lassen .

Tages -Mundschau.
Deutsches Reich.

= Berlin , 13. Aug. Weil der 80. Geburtstag des Kaisers Franz
Joseph in seinen Landen besonders feierlich begangen wird , wird
auch das Festmahl , das der Kaiser alljährlich an diesem Tage in Wil -
helmshöhe gibt , und zu dem immer der österreichisch -ungarische Bot¬
schafter eingeladen ist, diesmal auch besonders festlich begangen wer¬
den. Sowohl der Reichskanzler, als auch der Staatssekretär des Aus¬
wärtigen , Herr ». Kiderle «, kommen aus diesem Anlaß nach Wil -
helmshöhe .

— Berlin , 13. Aug. Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht
das Abkommen zwischen dem Deutschen Reich und dem Großher-
zogtum Luxemburg wegen der Begründung einer Zündwaren-
steuer-Eemeinschaft .

O Sonneberg , 14. Aug. Sämtliche vier preußischen Telegraphen¬
bataillone , sowie das bayrische Funkentelegraphendetachement halten
zur Zeit wichtige funkentelegraphische Manöver im Thüringer
Wald ab.

* Frankfurt , 14. Aug. (Tel .) Heute wurde hier der Erste
deutsche Bersicherungsbeaniten-Tag » einberufen vom Verband der
Deutschen Versicherungs-Beamten , Sitz München, unter starker Betei¬
ligung eröffnet. Die internen Beratungen dauern bis Mittwoch , den
17. August.

Diplomatisches « nd koloniales Revirement .
dl . o . Berlin , 14. Aug. (Privat .) Auf die Neubesetzung des

Auswärtigen Amtes wird ein Wechsel im llnterstaatssekretariat die¬
ser Reichsbehörde folgen. Wir erfahren aus Bundesratskreisen , daß
Herr von Kiderlen -Wächter dem Wunsche des Unterstaatssekretärs
Dr . Stemrich , wieder im auswärtigen Reichsdienst Verwendung zu
finden , sich nicht widersetzen wird . Ueber die Nachfolgerschaft — die¬
ses früheren deutschen Gesandten in Persien — verlautet noch nichts
Zuverlässiges .

Als sicher kann dagegen angenommen werden , daß der kaiser¬
liche Gesandte und Außerordentliche bevollmächtigte Minister in
Mexiko, Dr . Bünz, den ihm angebotenen Posten als llnterstaatssekre -
tär im Reichskolonialamt nicht ausschlagen wird . Die Ernennung
soll jedoch erst erfolgen, nachdem Dr . Bünz das Deutsche Reich bei den
September -Jubiläumsfesten in Mexiko nochmals vertreten haben
wird .

Der Beirat der württembergischen Verkehrs »
anstalten .

( :) Stuttgart , 13. Aug . Das Regierungsblatt bringt eine kö¬
nigliche Verordnung über die Neuorganisation des Beirates der
württembergischen Berkehrsanstalten . Der Beirat ist aus Vertre¬
tern der am Verkehr hauptsächlich beteiligten Vevölkerungskreise zu
bilden . Seine Aufgabe ist, in wichtigen Verkehrsfragen gutachtliche
Aeußerungen abzugeben und Wünsche und Beschwerden zur Kennt¬
nis des Ministeriums zu bringen . Vor Herstellung eines neuen Eisen¬
bahnfahrplans ist er zu hören.

Der Beirat besteht künftig aus 3» (bisher 16) Mitgliedern und
ebensovielen Ersatzmännern . E swerden wie seither acht durch das
Eesamtkollegimu der Zentralstelle für die Landwirtschaft und je einer
von jeder der acht Handelskammern des Landes gewählt . Zu ihnen

treten neu vier Mitglieder , gewählt von den vier Handwerkskammern
des Landes und vier Mitglieder aus dem Stande der Lohnarbeiter .
Letztere werden von den in einem Arbeitsverhältnis stehenden Ver¬
tretern der Versicherten im Ausschuß der Versichreungsanstalt Würt¬
temberg gewählt . Endlich kommen noch sechs vom König zu ernen¬
nende Mitglieder hinzu. Die Wahl erfolgt auf je drei Kalender¬
jahre .

Der Beirat wird nach Bedürfnis berufen . Er hat , lt . „Frkf . Ztg ",
aus seinen Mitgliedern und deren Ersatzmännern alljährlich einen
neunköpfigen ständigen Ausschuß (bisher sechs Mitglieder ) zu wäh¬
len , von dem drei Mitglieder den Kreisen der Landwirtschaft , zwei
Mitglieder den Kreisen des Handels oder der Industrie , je ein Mit¬
glied den Kreisen der Handwerker und der Lohnarbeiter angehören
müssen . Zn gleicher Weise sind neun Ersatzmänner für die Ausschub¬
mitglieder zu wählen . Der ständige Ausschuß hat für die besonders
dringenden Angelegenheiten und die Vorbereitung der Beiratssitzun¬
gen zu sorgen.

Oesterreich -Ungarn.
= Wien, 14. Aug . (Tel.) Wie die „Wiener Zeitung" mel¬

det, hat der Kaiser dem Staatssekretär des deutschen Auswär¬
tigen Amtes von Kiderlen-Wächter das Großkreuz des Leopold -
Ordens verliehen.

Zur Fleischteuerung .
ö Wien , 13. Aug. Der Handelsminister Weiskirchner hat , wie

schon kurz mitgeteilt , auf das telegraphische Ersuchen der drei Wie¬
ner Vizebürgermeister geantwortet , er habe dem Sektionschef Riedl
den telegraphischen Auftrag gegeben, Verhandlungen wegen des Ver¬
botes der Ausfuhr von Schlachtvieh und Fleisch sofort einzuleiten . Er
werde dem Ministerpräsidenten Bericht erstatten und ihn bitten , dem
Leiter des Ackerbauministeriums entsprechende Weisungen zukommen
zu lassen . Die Bewegung auf Sperrung der Vieh - und Fleischausfuhr
dürfte kaum Erfolg haben. Wenn wirklich die Einwilligung Ungarns
erlangt werden sollte, was sehr zweifelhaft ist, so würde der Ausfuhr¬
sperre noch immer die Bestimmung der Handelsverträge mit Deutsch¬
land , der Schweiz und Italien entgegenstehen worin die vertrags¬
schließenden Teile sich verpflichten, den gegenseitigen Verkehr durch
keinerlei Einfuhr -, Ausfuhr - und Durchfuhrverbote zu hemmen, be¬
stimmte Fälle ausgenommen , die aber für das Verbot der Vieh- und
Fleischausfuhr nicht zutreffen.

b<i Budapest , 14. Aug. (Tel .) Der ungarische Ackerbau¬
minister erklärte auf das bestimmteste, daß die ungarische Re¬
gierung absolut ihre Zustimmung zu einem Biehausfuhrverbot
verweigern werde .

Frankreich.
— Paris , 14. Aug . (Tel .) Der Generalissimus Tremea«

hat neuerdings aus Gesundheitsrücksichten einen dreimonatlichen
Urlaub erhalten. An seiner Stelle wird, wie der „Matin " er¬
fährt , das Mitglied des obersten Kriegsrates, General M-ichel,
die diesjährigen großen Manöver leiten.

Amerika.
= New York, 14 . Aug . Um den fortschrittlichen Elementen

in der Partei entgegenzukommen , beschloß Taft , den Sekretär
des Innern Ballinger Mitte September zu verabschieden, ferner
gegen die Wiederwahl Cannons als Sprecher des Repräsen¬
tantenhauses, sowie einiger ultrakonservativen Senatoren auf-
zutreten .

Amtliche Nachrichten.
Leine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 3. d. M.

gnädigst geruht , den Tierarzt Dr . Fritz Adelmann in Oppenau zum
Bezirkstierarzt in Bonndorf zu ernennen .

Mit Entschließung Grohh. Ministeriums der Justiz , des Kultus
und Unterrichts vom 8 . August d . I . wurden die Taubstummenlehrer
Eduard Hollenbach , Johann Finzer und Georg Neuert an der Taub¬
stummenanstalt Gerlachsheim in gleicher Eigenschaft an die Großh.
Taubstummenkurse in Heidelberg versetzt .

Mit Entschließung Großh. Ministeriums des Innern vom 9. Au¬
gust d. I . wurde dem etatmäßigen Aktuar Karl Nilson die Stelle
eines Bureaubeamten beim Schiedsgericht für Arbeiterversichecung in
Mannheim übertragen .

Mit Entschließung Großh. Ministeriums des Innern vom 10. d.
M . wurde der etatmäßige Aktuar Taver Veit in Neustadt zum Be¬
zirksamt Bonndorf versetzt .

Kadifche Chronik.
*t * Knielingen (b . Karlsruhe ) , 15. Aug . Die evangelische Ge¬

meinde feierte gestern ein Misiionsfest, welches sich einer überaus gro¬
ßen Teilnahme der Einwohner von hier , sowie zahlreicher auswär¬
tiger Gäste zu erfreuen hatte . Zum ersten Male war es der Ge¬
meinde Knielingen beschieden , aus ihrer Mitte einen Misiionar zum
Missionsdienst unter den Heiden zu entsenden. Aus diesem Anlaß
fand nachmittags 243 Uhr ein Festgottesdienst unter Mitwirkung des
Knielinger Kirchenchors, des Posaunenchors von Rüppurr und der
Missionszöglinge der Basler Mission statt . Nach einem Choral der
Gemeinde, sowie Gebet und Begrüßung durch Pfarrer Wentz -Knielin -
gen verabschiedete sich Missionar Friedrich Ruf durch eine Ansprache

von seiner Heimatgemeinde . Wohl vorbereitet und gut ausgerüstet
widme er sich dem schweren Dienste, der seiner unter den Heiden an
der Eoldküste von Afrika harre . Die Ordination und Einsegnung des
in der Basler Missionsanstalt ausgebildeten Misiionars Fr . Ruf
nahm Herr Pfarrer Wentz -Knielingen vor . Es folgten sodann Chor¬
gesang der Missionszöglinge , Ordinationsgebet , Gemeindegesang und
eine Ansprache des Missionars Eitzler-Karlsruhe , welcher viele Jahre
als Missionar unter den Heiden tätig war . Nach dem Schlußwort des
Pftrers Askani -Hoffenheim trug der Kirchenchor Knielingen „Seid
getrost ihr Eottesstreiter " vor, worauf das Schlußgebet und Ee-
meindegesang folgte. Mit einem Vortrag des Posaunenchors Klein -
Rüppurr erreichte der Festgottesdienst sein Ende . Abends
247 Uhr fand in den Räumen der neuen Kleinkinderschule eine kleine
Nachfeier statt .

— Mannheim. 14. Aug. Eine «Oberrheinische Landes¬
gruppe des deutschen Volkswirtschaftlichen Verbandes" mit dem
Sitz in Mannheim ist gegründet worden. Sie beabsichtigt, zu
ihren Fachvorträgen usw. nicht nur die wissenschaftlichen
Beamten wirtschaftlicher Interessenvertretungen, welche
der Verband in erster Linie umschließt, sondern
auch andere volkswirtschaftliche Interessenten hinzuzu¬
ziehen. Den Vorstand der Oberrheinischen Landesgruppebilden:
Dr . Blaustein, Sekretär der Handelskammer Mannheim (Vor¬
sitzender ) , Prof . Dr. Behrend , Studiendir . der Handelshochschule,
Syndikus Dr . Mieck , Dr. Müller-Ludwigshafen und Prof . Dr.
Schott .

ck. Mannheim, 14. August . Der 18 Jahre alte Tag¬
löhner Heinr. Löffel von hier , erstach mittels eines Taschen¬
messers gestern Samstag nachts , wie er sagt, aus Mutwillen ,
in der Langen - Rötterstraße bei der Chamissostraße in der
Reckarvorstadt seinen besten Freund, den ledigen 23 Jahre
alten Taglöhner Egydius Laibach aus St . Martin (Pfalz ) ,
Laibach und Löffel zechten mit noch zwei Genossen in eini¬
gen Wirtschaften herum, neckten sich dann wahrscheinlich
einander in angetrunkenem Zustande , wobei Löffel dem Lai¬
bach direkt einen Stich ins Herz beibrachte . Laibach machte
noch einige Schritte und stürzte dann tot zusammen . Der
Tote wurde von Löffel und d« zwei anderen Genossen
nach der nahegelegenen Max-Josejch-Straße getragen und in
ein Vorgärtchen gelegt, von wo er nach der Leichenhalle ver¬
bracht wurde . Der Mörder und die beiden Kollegen wurden
verhaftet. Sie legten auf der Polizeiwache ein umfassendes
Geständnis ab. Der Getötete mar jn den Süddeutschen
Kabelwerken im Jndustriehafen seit einigen Jahren als
Wirker beschäftigt und wird als ein sparsamer , anständiger
und fleißiger Mann geschildert. Er ist der jüngste Sohn und
war der Liebling der Eltern, die schon ziemlich hochbetagt
sind . Der Vater machte den 66er und 70er Krieg mit und
wurde von dem Getöteten unterstützt.

ck. Mannheim, 14. Aug. Eine schwere Ausschreitung verübten
Samstag nachmittag mehrere Burschen von R 4 nach der in R 1 ge¬
legenen Polizeiwache. Die Burschen machten in der Wirtschaft zum
„Badischen Hof" Radau , der in Streitigkeiten ausartete . Auf den zur
Hilfe herbeigerufenen Schutzmann gingen sie los und schlugen auf ihn
ein. Nachdem Verstärkung von der Polizeiwache gekommen war ,wurde der Hauptriidelssührer gefaßt und sollte nach der Wache ge¬
bracht werden. Er wurde aber von den andern Burschen befreit und
entfloh . Ein Anwohner der Straße in K 2 konnte ihn festhalten und
so wurde der gefährliche Bursche gefesselt zur Wache gebracht. Auch
die andern Burschen konnten inzwischen festgenommen und in Hast
genommen werden.y, Gamburg (A. Wertheim) , 14 . Aug. Bei der hiesigen
Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister Mis¬
selbeck wiedergewählt.

— Stahlhof (A. Waldkirch) , 13. Aug. Bei der gestern statt¬
gehabten Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Herr Bürger¬
meister Baier (Petershöhe) wiedergewählt.

— St . Georgen , 14. Aug. Der Gemeinderat hat den 29 hie¬
sigen Kriegsveteranen und Veteranenwitwen eine Ehrengabe
von je 15 Mark zugehen lassen .

st. Vom Bodensee , 14 . Äug. Jn Hagnau ist das fünf Jahre
alte Söhnchen des Franz Brunner im See ertrunken .

Zur Neubesetzung des Finanzministeriums .
4- Karlsruhe, 15. August . Jn den Zeitungen ist, über

Heidelberg kommend, in den letzten Tagen die Meldung ver¬
breitet worden , daß für den noch immer vakanten Posten
des Finanzministers, für den Herr Ministerialdirektor Göller»
der Vertreter dieses Ressorts im letzten Landtag, ausersehen
schien , nicht dieser, sondern vielmehr der Chef des Großh.
Eeheim-Kabinetts, Exzellenz Dr. Freiherr v. Babo in Aus¬
sicht genommen sei. Wir glauben gut unterrichtet zu sein ,
wenn wir diese Meldung als einen Irrtum bezeichnen. Es
ist richtig , daß Herr Ministerialdirektor Göller die definitive
Uebernahme der Leitung des Finanzministeriums abgelehnt
hat. Zur Zeit ist aber der Nachfolger Dr. Honsells noch

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Freiburg , 17. Aug . Gestern vormittag starb hier im Alter

von 69 Jahren der langjährige o. Professor der Germanistik an der
hiesigen Universität Dr. Ernst Martin , der im vorigen Semester in
den Ruhestand trat . Als Mitunterzeichner des bekannten , unglück¬
lichen Aufrufs gegen die Berwelschung des Elsaß war er vor Jahres -

«frist in die politische Debatte gezogen worden .
st . Kreenheinstetten (A. Meßkirch) , 14. Aug. Jn seinem Geburts¬

ort Kreenheinstetten wird am 15 . August dieses Jahres für den Wie¬
ner Hofprediger und Volksschriststeller Abraham a Sancta Clara ,
dessen 200jähriger Todestag am 1. Dezember 1909 allgemein begangen
wurde , ein Denkmal errichtet werden. Dasselbe wurde durch den jun¬
gen Bildhauer Franz Marmon von Sigmaringen ausgeführt . Die
dazu nötigen Kosten wurden durch freiwillige Spenden zusammen-
geöracht. Sie betragen rund 4000 m . Die Enthüllung des Denkmals
findet morgen statt.

= Stuttgart , 14. Aug . „Alt -Stuttgart " heißt eine Ausstellung,die vom Kgl . Kupferftichkabinett in Stuttgart veranstaltet ist und die
Entwickelung Stuttgart '» zur Hauptstadt veranschaulichen soll . Ein
von Dr . Willrich verfaßter illusttierter Führer erläutert die Aus¬
stellung und gibt u . a . die Anregung zur Ausschreibung eines Wett¬
bewerbes mit dem Thema „Eroß -Stuttgart ".

ück Berlin , 13. August . (Tel .) Der Polizeipräsident von
Berlin hat der Errichtung der großen Oper in Berlin seine
Genehmigung versagt .

— Hannover , 13. Aug. Der erste Kapellmeister des hiesigen Hof>
theaters Bruck wurde infolge Differenzen mit der Intendanz ohne
Kündigung entlassen. Sein Nachfolger wird Kapellmeister Sille -
Berlin .

Stadtgartentheater zu Karlsruhe .
— Karlsruhe , 15. Aug. Im Stadtgattentheater hatte die zum

Benefiz des beliebten Herrn Herold gegebene Strautzsche „Fleder¬
maus " das Haus wieder dicht gefüllt . Und so schwungvoll ging die
Operette — in ihrem musikalischen Teil von Herrn Kapellmeister Ried -
u«r prächtig dirigiert — in dem wundervollen Zauber ihrer Lied-
und Walzermelodien vor sich, so flott und fesch war ihre Gesamtdar¬

stellung wie jede einzelne Leistung unter der bewährten Regie des
Herrn Eroßmann , daß das Publikum immer aufs neue in herzliche
Beifallsstürme ausbrach . Der Benefiziant , Herr Herold , wurde
natürlich vorah gefeiert und die vielen Blumen - usw . Spenden legten
Zeugnis ab von der großen Beliebtheit , deren sich Herr Herold hier
schon seit Jahren erfreut . Sein Eisenstein war allerdings auch eine
brillante Leistung und dazu als entzückende Partnerin die famose
Adele Frl . Loibners . Das gab ein Paar , das durch die Laune des
Spiels und Frische des Gesangs hervorragend war . Frl . Schwarz als
Rosalinde wirkte gleichermaßen durch die Schönheit ihrer Erscheinung
wie durch die gefällig-anmutige Art der Darstellung und die Klarheit
ihrer Stimme . Den Prinzen Orlofsky sang und mimte Frl . Rely
Elfinger sehr hübsch. Der Dr . Falk des Herrn Richter ist hier von
früher her geschätzt, den Dr . Blind machte Herr Krossek recht gut . Herrn
Beckers Eefängnisdirektor Frank gefiel auch diesmal durch neue
amüsante Einschiebsel, Herr Koß sang den Tenor Alfred mit nötigem
„Schmelz" und daß Herr Eroßmann als Frosch das Publikum durch
seine Drastik zu den stärksten Lachstürmen reizte , ist einfach natürlich .
Durch eine Reihe von Einlagen wurde der „Festcharakter" der Vor¬
stellung noch besonders betont . Darin glänzten Herrn Herold selbst
und Frl . Schwarz als feine Liederfänger und die Herren Becker und
Eroßmann als Meister des Couplets , die den Geschmack des Publi¬
kums zu treffen wissen . Sehr wirkungsvoll war dann noch der
Apachentanz, in welchem Herr Herold und Frl . Loibner dramatische
Tanzkünste ersten Ranges zeigten. Herr Heinz Mayr exzellierte durch
Vorträge am Klavier in höchst anerkennenswerter Weise. Auch von
diesen Beigaben konnte der Beifall des Publikums kaum genug haben.

— Zum Benefiz für Frl . Schwarz geht heute abend die „Dollar¬
prinzessin" in Szene, eine der Operetten , die sich hier ein für alle Mal
in der Gunst des Publikums festgesetzt hat . Dasselbe läßt sich übri¬
gens mit nicht minder großem Recht von der Benefiziantin selbst
sagen. Frl . Schwarz hat durch ihren künstlerisch abgerundeten hell-
stimmigen Gesang, durch ihr feines Spiel u . ihre stets wirksame schöne
Bühnenerscheinung sich hier bald viel Sympathien erworben , sodaß
sie auf eine große Reihe von Erfolgen zurückblicken kann . Auch ihr
Benesizabend wird sich diesen würdig anreihen . Die Operette „Die
Dollarprinzesfin " erscheint übrigens mit dem heutigen Abend zum
letzten Mal .in dieser Saison auf dem Spielplan . Fräulein Vera .

Schwarz ist damit an ihrem Ehrenabend die Gelegenheit gegeben, in
einer ihrer besten Partien vor das hiesige Publikum zu treten und
da der Vorverkauf für diese Vorstellung ein äußerst günsttger ist,
dürfte ein vollbesetztes Haus Fräulein Schwarz an diesem Abend be¬
schieden sein . Morgen , Dienstag , findet eine Wiederholung der
„Luftigen Witwe " statt , welches Werk bei seiner diesjährigen Erst¬
aufführung von Presse und Publikum wieder mit altem großem Bei¬
falle ausgenommen wurde .

Uon der Luftschiffahrt.
= München , 14 . Aug. (Tel . ) Der Lenkballon „P . 8" ist

heute , nachmittag 5 Uhr zu der ersten Münchener Paffagier¬
fahrt mit insgesamt 16 Personen einschließlich der Besatzung
aufgestiegen . Nach anderthalbstündiger Fahrt landete er
glatt vor der Ballonhalle auf dem Ausstellungsplatz.

hd Wien, 14. August . (Tel .) Der durch seine wissen¬
schaftlichen Ballonfahrten bekannte Aeronaut Dr. Anton
Schleim ist gestern beim Landen in der Nähe von Preßburg
mit seinem Ballon verunglückt. Er erlitt einen Bruch des
linkem Oberschenkels.

Der Rundflug durch Oftfrankreich .
— Paris , 13. Aug. Nach den Bedingungen des Wettflugs durch

Ostfrankreichmußten Leblanc und Aubrun spätestens um 5 Uhr abends
ihren Flug von Meciüres nach Douai antreten . Der starke Westwind
dauerte den ganzen Tag an . Erst als nach 3 Uhr eine leichte Abschwä¬
chung eintrat , entschlossen sich beide Flieger zur Fahrt . Leblanc fuhr
um 4 Uhr ab , Aubrun folgte 20 Minuten später . Aubrun ist nach
2 Stunden nach einem sehr bewegten Flug in Douai gelandet . Er
überholte Leblanc, dem offenbar Schwierigkeiten begegneten.

■= Paris , 14. Aug. (Tel . ) Die offiziellen Zeiten für die gestrige
vierte Etappe des Circvit -de l 'est Mezisres —Douai , 130 Kilometer ,
sind : Aubrun 2 Stunden 19 Minuten 4V - Sekunden , Leblanc 3 Stun¬
den 3 Minuten 18 Sekunden. Die Eesamtklassierung für die ersten
vier Etappen Paris —Douai , 605 Kilometer , ist folgende : Erster :
Leblanc in 9 Stunden 13 Minuten 56 Sekunden, Zweiter : Aubrun in
10 Stunden 10 Minuten 5 Sekunden.
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tiidjt bestimmt . Jedenfalls befindet sich , wie wohl mit Sicher¬
heit gesagt werden kann, unter den hierfür in Betracht
kommenden Persönlichkeiten nicht Exzellenz v . Dabo . Wenn
man übrigens vielfach die Meinung geäußert hat , es würde
oie Neubesetzung des Finanzministeriums zeitlich zusammen¬
fallen mit der schon längst auf den Herbst angekündigten
Neubesetzung auch anderer Ministersessel , so dürfte auch diese
Ansicht sich als unhaltbar erweisen . Für die nächste Zeit
wenigstens scheinen keine weiteren Aenderungen im badischen
Ministerium bevorzustehen.

Kon der sozialdemokratische» Landesorganisatio ».
0 Karlsruhe , 15 . Aug. Nach dem Berichte der sozialdemokra¬

tischen Landesorganisatisn Badens für die Zeit vom Januar 1909 bis
30. Juni 1910 betrug die Zahl der Mitglieder am Schlüsse der Te -
richtspericd ° 11 643 . gegen 13 787 i . I . 1908, darunter 455 weibliche
Mitglieder gegen 584 im Vorjahre . Schriften allgemeinen Inhalts
und mit besonderem TeA wurden in sehr großer Zahl im ganzen
Lande verbreitet ; in den katholischen Bezirken Badens kam die Bro¬
schüre .Zentrum und Arbeiter " in einer Auflage von 50 000 Stück zur
Verteilung . Die Hauptverbreitung des schriftlichen Materials krn-
zsntrierte sich auf den Landtagswahlkamps . Ohne das in den Krei¬
sen selbst hergestellte Verbreitungsmaterial , dessen Höhe nicht ange¬
geben werden kann, wurden 500000 Flugblätter und die doppelte An,
zahl Stimmzettel , Einladungen usw . unter die Masten verteilt . Neben
der allgemeinen Versammlungsagitation fanden während der Land¬
tagswahl -Agitation weit über 1000 Versammlungen statt , in denen
außer einer Anzahl württembergischer und bayerischer Genossen die
redebegabten Eenosten Badens referierten .

Der Kastenbericht des Landesvorstandes zeigt in diesen 1 Vz Jah¬
ren eine Einnahme von 50 069 M , worunter sich ein Darlehen von
12 000 Ji befindet . Die Mitgliederbeiträge brachten der Landeskaste
21380 <M , der Verlag der „Volksstimme" leistete 1500 -4t und die
Landtagsfraktion 1000 M Wahlzuschuß, lieber die Parteipresse wird
nur günsttges berichtet.

Bei dem Titel Landtagswahlen konstatiert der Bericht das Em¬
porschnellen der Stimmenziffern von 50 4?1 auf 86 078 und den Ge¬
winn von 8 neuen -Mandaten zu den 12, welche die Partei vorher schon
im Besttz hatte . Die Gesamtzahl der sozialdemokratischen Bürger -
ausschußvertreter beträgt im ganzen Lande 1266 . Davon sind der
„Volksstimme" zufolge gewählt in der 1 . Klaste 16 , in der 2. Klaste
100 und in der 3. Klaste 1150 Vertreter . Am nächsten Samstag und
Sonntag ist der Parteitag der badischen Sozialdemokraten in Offen¬
burg.

• * •

i= i Leipzig . 13. August . Die Leipziger Sozialdemokratie
protestierte gegen die Vudgetbewrlligung der badischen Land¬
tagsfraktion : sie fordert vom Parteitag eine Entschließung ,
die solche Vorkommniste für die Zukunft unmöglich macht.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 13 . August.

ft Prinz Max ist am Samstag nachmittag 2 Uhr 36 Minuten von
Darmstadt hier angekommen und gestern abend 8 Uhr 2 Minuten wie¬
der dahin zurückgereist .

ok. Der große Frauentag . Mariä Himmelfahrt , der 15 . August,
spielt im deutschen Volksleben eine bedeutende Rolle . Er wird der
große Frauentag genannt , zum Unterschiede von Mariä Geburt , der
der kleine Frauentag heißt , und bildet den Anfang der „Dreißigtage "
oder „Frauendreißigst "

, der Hauptkirmeßzeit . In Süddeutschland , wo
man den Tag auch „Wurzweih " nennt , meint man . daß in den
Frauendreißigst die giftigen Tiere ihr Gift verliaren . Wurzweih heißt
er, weil sich alle Kräuter auf ihn freuen , an ihm schöner blühen als
sonst und auch größere Heilkraft haben . Zum Ueberfluß läßt man zu
Himmelfahrt auch noch Kräuterbündel weihen . So ein Kräuterbündel
muß aus neun Kräutern zusammengesetzt sein , aus Odinslopi , Hirsch¬
kraut , Sprik , Wermut , Laabkraut , Beifuß , Reinkraut , Alpranken und
her Aberraute . Man muß außerdem noch Schafgarbe und buntblühende
Gartenblumen , wie brennende Liebe, dazutun . Sämtliche Kräuter
müsten am Donnerstag vor Himmelfahrt vor Sonnenaufgang gesam¬
melt werden und dürfen nicht mit dem Mester geschnitten werden.
An manchen Orten müsten es fünfzehnerlei , an anderen gar 77 Kräu¬
ter sein. Der große Frauentag wird besonders in der grünen Steier¬
mark gefeiert , und die Weihbuschen helfen vor allem gegen das Be¬
hexen von Vieh . An dem heiligen Tage werden auch die Felder und
Alpen vom Priester eingesegnet, und mit Andacht lauschen Hirten
und Sennerinnen seinen Worten und schauen auf vas prasselnde Feuer ,
das man angezündet hat , in das man geweihte Kräuter wirft .

Obst als Heilmittel . Von ärztlicher Seite wird dem „B . B .-
Cour .

" geschrieben : Obst kennen fast alle Menschen nur als Genuß-
mittel , und sparsame Hausfrauen erblicken im Obst noch immer eine
Nascherei, deren Genuß sie für hie Kinder einschränken. Daß Obst
aber außerordentlich gesundheitszuträglich ist, sollte mehr bekannt
werden. Um eine Blutreinigung herbeizuführen , wird es sich empfeh¬
len, blaue Weintrauben zu genießen . Jeden Morgen sollte man eine
große Traube , die etwa ein Pfund wiegt , zu sich nehmen, und man
wird eine überraschende Wirkung erzielen . Außerdem haben blaue
Weintrauben noch den Vorteil , sehr nahrhaft zu sein ; sie können den
Genuß der Milch nahezu gänzlich ersetzen . Und dies dann , wenn der
Magen des Genießenden sich gegen Milch sträubt , was man ja häufig
beobachten kann. Apfelsinen, Feigen und Aepfel, sowie Radieschen
und Rettich sind das beste Mittel gegen Darmträgheit . Es empfiehlt
'
sich, eine völlige Kur durchzumachen, um dieses Uebel bestern zu
können. Des Abends vor dem Schlafengehen genießt man ein Bund
Radieschen und fei mit der Anwendung der Butter dabei nicht spar¬
sam . Des Morgens , ehe man sich an den Kaffeeetisch setzt , nehme man
in abwechselnder Folge je zwei Feigen , einen Apfel oder, der Jahres¬
zeit entsprechend , zwei Apfelsinen zu sich. Bester noch als gewöhnliche

'Apfelsinen sind, die bitteren Orangen . Schon nach einer vier Wochen
durchgeführten Kur wird sich eine außerordentliche Besterung einstellen
und selbst , wenn man an diesem unangenehmen Uebel der Darmträg¬
heit nicht mehr leidet , kann man getrost , um Rückfälle zu verhindern ,
,die Kur wöchentlich zweimal wiederholen . Bei Leber - und Darm -
beschwerden ist der Genuß von Tomaten von Vorteil für den Kranken,
der dadurch Erleichterung verspürt . Fiebert man , dann wird man
.Wassermelonen genießen. Auch Nierenleidenden ist der Genuß von
Mastermelonen empfohlen. In der Zitrone stecken gleichfalls große
' Heilkräfte . Namentlich bei Kopfschmerzen hat sich die Zitrone oft als
Helferin in der Not erwiesen. Man nehme eine Taste recht heißen,
schwarzen Kaffee, gieße dazu den Saft einer Zitrone und trinke das
Ganze so heiß wie möglich . Alsdann versuche man eine Viertelstunde
zu ruhen . Die Kopfschmerzen werden gewiß so rasch verschwinden,
wie nach dem Genuß der verschiedenen Pulver , bei denen man die
Nerven zu betäuben sucht, und die in zahlreichen Mengen genosten, der
Gesundheit nachteilig sind . Gegen Husten wendet man Brombeersaft ,
mit Zucker eingekocht , vorteilhaft an . Gegen einen Darmkatarrh hat
sich der Genuß von Blaubeeren , dick eingekocht , heilbringend erwiesen.
Vielfach hat sich auch der ausgiebige Genuß von frischem Gemüse als
heilbringend bei der Skrophulofe erwiesen . Selbstverständlich muß
man auf Obst und ftisches Gemüse verzichten, wenn Choleragefahr im
Anzuge ist. Auch bei Typhus scheidet Obst vollkommen aus . Sonst
aber hat sich Obst, in richtigem Maße genosten, als Heilfaktor gezeigt.
Die Hauptsache bei dem Genüsse des Obstes bleibt aber ein strenges
Maßhalten , damit der Magen nicht überlastet wird .

A Im Kolosseum-Saal bezw. Garten findet heute Montag , 15.
und morgen, Dienstag , 16 . August, abends 8 Uhr , bei jeder Witterung
ein Großes Künstler -Konzert , gegeben von dem Lindlarfchen Gesangs-
Quintett . Koblenz, statt . Die Leitung liegt in den Händen des Herrn
Musikdirektors und Komponisten Lindlar aus Koblenz , der auf dem

Kaiserwettstreit in Frankfurt a. M . unter 34 Vereinen Deutschlands
den dritten Ehrenpreis errang .

-ch- Vom Fußballsport . Das gestern auf dem Beiertheimer Sport¬
platz stattgefundene Wettspiel F . -Klub Frankonia -Karlsruhe gegen
Beiertheimer Fußball -Verein konnte Beiertheim mit 4 : 1 Toren ge¬
winnen . Der Beiertheimer Fußball -Verein wurde auf dem gestern
in Stuttgart stattgehabten Verbandstag des Verbandes süddeutscher
Fußballvereine in Klaste A eingereiht . — Der Fußballklub Allemania
chlug gestern auf seinem Sportplatz den Fußballverein Straßburg mit

6 :0 Toren . Straßburg trat allerdings nur mit 10 Mann an .

Aus den Nachbarländern.
2 Herrenalb , 14. Aug. Seit nunmehr 5 Jahren steht in ^ em

Kurort Herrenalb ein katholisches Kirchlein. Reichlich find s. Zt . die
Gaben zum Bau geflossen , doch ruht noch immer eine beträchtliche
Schuldenlast auf der kleinen Kirche und so ist es sehr zu begrüßen , daß
auch dieses Jahr wieder auf Anregung der Frau Prinzessin Agnes zu
Salm -Salm sich einige Künstler bereit gefunden haben , nächsten Mitt¬
woch den 17. ds . ein Konzert zu Gunsten der Kirche zu veranstalten .
Der bekannte Baritonist Otto Meßbecher hat das Arrangement über¬
nommen u. außer einem Streichquartett aus Herren des Kurorchesters
in Herrenalb bestehend und dem Organisten der Auferstehungsktrche
in Karlsruhe , Herrn Herm. Knierer einen aufgehenden Stern am
Kunsthimmel, Frl . Therese Weickgenannt aus Bruchsal , eine Schülerin
der Frau Kammersängerin Höck-Lechner -Karlsruhe , gewonnen . Das
Programm ist sehr abwechslungsreich zusammengestellt und dürste zu
hoffen sein, daß nächsten Mittwoch abend 5 Uh» das Kirchlein von
Zuhörern gefüllt ist.

bä Ludwigshafen , 14. Aug . (Tel .) Hier wurde , wie die
»Pfälzische Post " meldet , der Rechtsanwalt Ferdinand Bäther
von Pirmasens verhaftet . Ihm wird zur Last gelegt , für feine
Klienten vereinnahmte Gelder in ziemlicher Höhe veruntreut
zu haben . Er wurde in das Untersuchungsgefängnis von Kai¬
serslautern gebracht.

= Straßburg i. E ., 13. Aug. In dem Prozeß gegen die Mädchen-
Händler wurde gegen Abend das Urteil verkündet : Rafael Reschewski,
Bernhard Schneeberg und Auguste Chapka werden freigesprochen, da
die Hauptverhandlung einen genügenden Schuldbeweis gegen sie nicht
erbracht hat . Der Angeklagte Moritz Reschewski wird wegen eines
Verbrechens nach § 179 St .-E .-B . zu einer Zuchthausstrafe von 1 Jqhr
verurteill . Auf die erlittene Strafe wird die Untersuchungshaft an -
gerechnet.

hd Metz, 13. Aug . (Tel .) Gestern nachmittag wurde auf
dem Scheibenstand Plappeville bei Metz der Eefteite Schmidtgen
von der 10. Kompagnie des Infanterie -Regiments Nr . 160 beim
Scharfschießen erschossen. Er war Scheibendiensttuender und
hatte den Kopf aus der Deckung gesteckt.

Vermischtes.
M Albringhaufen i . W . , 13 . Aug . (Tel .) Hier wurde gestern

ein Lustmord an der 8jährigen Tochter des Landwirts Stranz
verübt . Der Täter ist ein bei Stranz beschäftigter Erdarbeiter .
Er lockte das Kind in den Wald , vergewaltigte es und tötete es
dann durch einen Reooloerschuß. Der Mörder ist flüchtig und
konnte bisher von der Polizei nicht ergriffen werden . •

<= München , 14. August . Die Sektion der Leiche der
Privatere Feldmeier hat ergeben, daß das künstliche Gebiß
der Ermordeten in ihrem Schlund steckt , außerdem wurde
noch ein kleines Stück Schokolade in ihrem Schlund vorge¬
funden . Das verschwundene Dienstmädchen der Ermordeten
ist bis jetzt noch immer nicht aufgefunden . Polizeiliche Nach¬
forschungen haben übrigens ergeben, daß es unter dem
Namen Maria Schmidt und Anna Huber wiederholt Ver¬
suche gemacht hat , mit gefälschten Zeugnissen eine Stellung
zu bekommen.

hd Antwerpen , 14. August . (Tel .) Der Heizer Hagedorn ,
welcher mit seiner Geliebten in Unfrieden lebte , hat diese
gestern im Verlaufe eines Wortwechsels erschossen und dann
Selbstmord verübt .

Streikbewegung der deutschen Werftarbeiter .
— Hamburg , 15. Aug . (Tel .) Nach den vorliegenden Listen der

Arbeitgeber sind jetzt insgesamt 30820 Werftarbeiter , teils ansstän¬
dig, teils ausgesperrt . In Hamburg 9200, Stettin 6113, Bremen
2400, Vegesack 1600 , Geestemünde 1500 , Kiel 5200 , Lübeck 1500 , Rostock
800, Flensburg 2000 . Ein kleiner Teil der Arbeiter schloß sich aus
Sympathie den Ausgesperrten an und trat in den Ausstand .

hd Geestemünde, 13 . Aug. (Tel .) Im Anschluß an die Aussper¬
rung der Werftarbeiter dürfte im Betriebe des Norddeutschen Lloyd
ein Sympathiestreik ausbrechen. In einer besonderen Versammlung
soll demnächst ein Beschluß gefaßt werden, daß alle im technischen Be¬
trieb beschäftigten Personen die Arbeit niederlegen .

Unglücksfälle.
M Hamburg , 13. August . (Tel.) Während der Reise des

Hamburger Schiffes „Cerfimmon" nach Tocopilla sind acht
Mann der Besatzung bei einem Orkan über Bord gespült
worden und ertrunken.

r= Darmstadt , 14 . August . Freitag Nachmittag fiel au '

der Heidelberger Chaussee der Gefreite Hannemann von der
2. Batterie des Feldartillerie-Regiments Nr. 25 vom Pferde
und geriet unter die Räder des Batteriewagens , von denen
er überfahren und getötet wurde.

i= Nürnberg , 14. August . Gestern spät abends wurde
der bekannte Justizrat Martin auf der Straße von einein
Schlaganfall betroffen und verschied alsbald .

— London , 14. August. Der Panzerkreuzer »Duke o i
Edinburgh " ist im Nebel auf einem Felsen vor St . Eathe -
rina 's Point (Insel Wight ) gestrandet . Die Lage des
Schiffes erscheint gefährlich.

Ein schweres Eifenbahnnnglück bei Bordeaux .
— Bordeaux , 15. Aug . (Tel .) Der Vergnügungs¬

zug , der jeden Sonntag vormittag vom Stadtbahnho
der Borstadt Bastide nach Royan fährt und die 140
Km. lange Strecke in 2 Stunden zurücklegt, stieß gestern vor¬
mittag % 11 Uhr infolge falscher Weichenstellung au
dem Bahnhof Saujon 8 Km . von Royan mit voller Ge¬
schwindigkeit auf einen leeren ELterzug . Der Zusam¬
menprall war furchtbar . Die 8 ersten Wagen 3. Klasse
wurden vollständig ineinandergeschoben , drei
davon wurden buchstäblich zermalmt . 32 Leichen wurden
geborgen , etwa 100 Personen sind verletzt » von
denen drei auf dem Transport starben. Der Lokomotivführer
des Bergnügungszugeö wurde weggeschleudert und schwer ver¬
letzt, der des ELterzuges lag zermalmt unter den Schienen .

Einer späteren Meldung zufolge beträgt di « Zahl der
Toten 85 . Unter denselben befindet sich eine große Zahl
jungerMLdchen eines Pensionats .

hd Bordeaux , 15. August . (Tel .) Zu dem Eisenbahn¬
unglück liegen ferner noch folgende Einzelheiten vor : Das
Unglück ereignete sich infolge mangelhafter Vorbereitungen
des Erenzverkehrs . Die beiden ersten Wagen eines von Bor¬
deaux nach dem Seebade Royan abgegangrncn Bergnügungs -

zuges waren vollgepfropft mit den Zöglingen eines Mädchen »
instituts . Die Kinder hatten eben ein neues Reiselied ange -
timmt , als mit einem großen Krach die Lokomotive mit dem
Atzten Wagen eines nicht rechtzeitig aus dem Gleise ent - !
ernten Eüterzuges zusammenstieß. Die Lokomotive stürzte ,
n einen Graben und riß die vier ersten Wagen mit sich«

Die unverletzt gebliebenen Passagiere der anderen Wagen
wurden Zeugen furchtbarer Szenen . Aus einem Haufen ver »
tümmelter Leichen wuttren die noch lebenden Personen müh-
am hervorgezogen . Die Rekognoszierung der meist weiß ge¬
neideten Mädchen war ungeheuer schwierig, da ihre Gesichter
nst ausnahmslos bis zur Unkenntlichkeit entstellt waren . Ob
ich Deutsche unter den Opfern der Katastrophe befinden ,
kann noch nicht gesagt werden. Die Rettungsarbeiten auf
dem Bahnhofe des kleinen Städtchens gehen nur äußerst
langsam vorwärts . Der Arbeitsmiaister Millerand ist un¬
verzüglich benachrichtigt worden.

Die Ueberschwemmuug in Japan .
<= Tokio . 13. August. (Tel .) Die lleberschwemmungen

ind im Zunehmen begriffen . Gas und Elektrizität beginnen
zu mangeln . Zehntausend « von Menschen sind obdachlos und
sichten in Tempeln und Schulen Zuflucht ; ihre Lage ist
überaus traurig . Andere Tausende sind dem Regen und
Hunger preisgegeben , da es an Booten fehlt , sie an sicheren
Orten unterzubringen . In der Versorgung mit Gemüsen
und Fischen macht sich Mangel bemerkbar. Der Fluß Sumida
hat fast die Höhe der über ihn führenden Brücken erreicht .
Man hatte geglaubt , daß der Höhepunkt des Wasserstandes
nachts erreicht werde . Einer von den drei wichtigsten
Dämmen , die Tokio schützen, ist geborsten. Wenn alle drei
einstürzen , wird halb Tokio überschwemmt. An den bedrohten
Orten sind Truppen zusammengezogen. Das Karuifawa -Hotel ,
worin viele Ausländer wohnen , ist zerstört, ohne daß Opfer
an Menschenleben zu beklagen sind.

L . Tokio. 14. August . (Privat .) Die Nachrichten über
die lleberschwemmungs -Katastrophe lauten immer furchtbarer .
Die Zahl der Toten wird bis über 100 angegeben . Der
Mikado spendete 40 000 Pens .

>--- Tokio, 14. Aug ., 6 Uhr morgens . (Tel .) Der Höhepunkt
des Wasserstandes ist erreicht. Das Wasser beginnt zu sinken.
Es ist festgestellt, daß bisher 385 Menschen ihr Lebe «
ein gebüßt haben, 500 werden noch vermißt .

Der Waldbrand in Nordidaho (Nordamerika).
--- Spokane , 14. Aug . (Tel .) Der Waldbrand kn

Nordidaho nimmt ln Ausdehnung zu. Zur Bekämpfung
des Feuers sind Truppenverstärkunge« abgesandt worden . Die
Ortschaft Taft mit 200 Häusern ist den Flam¬
men preisgegeben worden. 35 Menschen werden
vermißt . Eine Anzahl Personen , darunter Frauen und Kin¬
der, befinden sich von Flammen umgeben in Squacocreek . Man
befürchtet, daß es den abgefandten Rettungsmannschaften nicht
gelingen wird , rechtzeitig Hilfe zu bringen .

Pilzvergiftungen .
hd Enesen , 13. Aug . (Tel .) Der Arbeiter Kowilski in

Morutfch bei Enesen hatte aus dem Walde Pilze mitgebracht ,
von denen die ganze Familie gegessen hatte . Roch in derselben
Nacht starben die drei Kinder im Alter von 5 bis 9 Jahren und
am folgenden Tage erlagen auch die Eltern der Vergiftung .

hd Haag . 13. August . (Tel .) Nach dem Genuß ver¬
dorbener Champigons ist hier eine achtlöpfige Familie schwer
erkrankt. Ein IZjähriger Sohn und ein 14jähriges Mädchen
sind bereits gestorben, die übrigen Familien -Mitglieder lie¬

gen schwerkrank darnieder .
Die Cholera.

i= Petersburg, 13. August. (Tel .) Die Gouvernements
Mohilew , Wolhynien , Charkow. Orel , Kursk , Woronefch .
Pensa , Jaroslaw , Kostroma, Ufa . Wjatka , Orenburg und
Taurien , die Gebiete Terek und Daghestan , die Städte Kron¬
stadt und Perm , die Stadthauptmannschaften Sewastopol und

Nikolajew wurden für choleragefährlich erklärt ) für cholera¬
bedroht : die Gouvernements Nifchnij Nowgorod . Troer ,
Kutais , Smolensk , die Gebiete Akmolinsk und Turgai , die
Städte Reval und Riga , die Wolga von Rybinsk bis Nifch-

nij Nowgorod , die Flüsse Kama . Wjatka , Djelaja und
Wetluga .

hd Odessa . 14 . August. (Tel .) Die Cholera ist hier
immer noch in der Zunahme begriffen . Die große Henufche
Fabrik mußte gesperrt werden, weil 8 Arbeiter dieser Fabrik
an Cbolera erkrankt sind . In den letzten Tagen sind auch
im Weichbilde der Stadt zwei neue Erkrankungen an der
sibirischen Pest konstatiert worden.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

M. Darmstadi , 14 . Aug. (Privat .) Es bestätigt sich, daß die durch
den verstärkten Wachtdienft zum Schutze des erwarteten Zarenpaares
entstehenden Mehrkosten nicht von der hessische « Staatskasse getragen
werden , sondern daß der Zar für die bedeutenden Mehrkosten selbst
auskommen will , so daß das hessische Budget dadurch nicht belastet ^
wird . Die Bereitwilligkeit des Zaren wurde ohne eine Anregung von '

Darmstadt aus , bereits in der offiziellen Besuchsansage des Peters¬
burger Hofes ausgesprochen . — Die Kosten für die militärische » Maß¬
regel« während der Eisenbohnsohrt des Zaren durch Deutschland tom-
inen. wie es bei de». Besuch eine» ftemden Staatsoberhauptes üblich
ist, auf die Staats - de,« . Reichskasse.

bd tzoölach. Ang . Gestern ist hier der König der
Belgier in streugflem Inkognito per Automobil zu längerem
Ausenthalt eingetroffen .

London , 14 . Aug . Der frühere liberale Minister Earl

os Spencer ist gestorben .
----- Brüssel , 15 . Aug . König AlfonS von Spauien ist

gestern auf seiner Aacht „ Giralda" auf der Rückreise von Eng¬
land in Ostende angekommen. Abends gab der König ein Diner ,
an dem das incognito hier weilende Prinzenpaar Eitel Friedrich ,
sowie die Erzherzogin Friedrich von Oesterreich tcilnahmen .

hd Konstantinopel . 13. Aug. Die oentschen Kolonisten in Haifa
baten wegen der Ueberkälle in Bethlehem und Woldheim bei Kaiser
Wilhelm telegraphisch um Schutz. Er» Hetzartikel gegen di« Deutschen,
den der Gerichtspräsident in der Mordsach « llnger veröffentlicht , er¬
schüttert schwer da» Vertraue « zu seiner Objekttoität .

Zlrmia 14 . Aug. In dem nahegelegenen Dorfe Ba¬
by ki hatten Bauern einen räuberischen Kurden . der
seit Beginn des Sommers in den nmliegeudrn Dörfern sein
Nnwesen trieb , sowie vier seiner Genossen g et St et . Mit¬
glieder deS BekfadastammeS wozu die Räirber gehörten ,
übersicleu darauf Babyki. Die Dorfbewohner fchlngen den Au griff
zurück . Die kurdischen Reiter verübten allerhand Greuels
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taten . Erst als anf die Bitte des Gonverneurs der türkischeK o ns u l erschien, zogen sich die Kurdei : zurück.
Eme abermalige Ficischpreiserhöhnng ?

Al . Köln , 15. Aug. (Privattel .) Dos Borfiandsmitgli - k des deut¬
schen Fleischerverbandes , Ctadtv . Lamer » erklärt mit Bezug auf die
Absicht Oesterreichs, ein Ausfuhrverbot für Schlachtvieh zu erlassen,
dag eine solche Verfügung für Westdeutschland von nachteiligster Wir¬
kung sein wurde , da ein großer Mangel an Schlachtvieh eintrete , der
eine abermalige Fleischverteuerung zur absoluten Notwendigkeit ma¬
chen würde . Lamer versichert, die jetzigen Zustände seien unhaltbar .
Uebrigens würde demnächst eine dreigliedrige Deputation von Vor¬
standsmitgliedern des Fleischerverbandes in einer Audienz beim Land¬
wirtschaftsminister dahin zu wirken suchen, daß die Tuberkulin -Jmp -
fung aushöre und dänisches» holländisches und französisches Vieh oirekt
in die öffentlichen Schlachthäuser eingesührt werden dürfe.

Die Reise des Präsidenten Fallivres .
lick Paris , 14 . Aug . Präsident Fallieres reiste gestern abend nach

Jmvisy , wo er um 11 % Uhr nachts den für ihn bereitstehenden Spe -
stalzug bestieg , der ihn nach der Schweiz bringen wird . Der Kolonial -
minister , der Arbeitsminister , die Minister Millerand und Pichonund andere werden ihn begleiten .

= Besancon (Dep. Douls , am Rhein -Rhone -Kanal ) , 14. Aug.
Präsident Fallieres , begleitet von den Ministern Pichon und Trouil -
let , ist heute vormittag hier eingetroffen und von der Bevölkerung
herzlich begrüßt worden.

= Besancon, 14 . Aug . Präsident Fallieres wohnte der Ein¬
weihung des Denkmals des Philosophen Proudhon bei . Auf dem
von der Stadtverwaltung gegebenen Bankett feierte Fallieres die un¬
erschütterliche Festigkeit der Republik» die zur Größe Frankreichs
beitrage .

( Pierre Jos . Proudhon » der erste Vertreter des wissenschaftlichen
Sozialismus und der eigentliche Begründer der Theorie des Anarchis¬
mus , wurde am 15. Juli 1809 zu Besangen geboren . Er war armer
Herkunft und bis zu seinem 22 . Lebensjahre Setzer. Zuerst machte
er sich 1840 bekannt durch sein Werk : „Was ist Eigentum " und schufin der Kritik des Eigentumsrechts die bekannte Formel : „Eigentum
ist Diebstahl". Es folgte nach einer Reihe kleinerer Schriften 1846
Proudhon 's zweites nationalökonomisches Hauptwerk „Das Systemder wirtschaftlichen Widersprüche.

" Hier griff er das Eigentum des
Einzelnen und den Kommunismus gleich scharf an , der die Unter¬
drückung der Starken durch die Schwachen bedeute, wie das Eigentumdie Unterdrückung der Schwachen durch die Starken . 1848 wurde Prou¬
dhon, der zuletzt eine Stellung als Kommis inne hatte , als Abgeord¬neter in das Parlament gewählt und schrieb als solcher über die so¬
ziale Not und die Mittel zu ihrer Abhilfe , über Bank- und Steuer¬
fragen , religiöse, philosophische und litterarische Probleme . 1865 starber in Passy , nachdem er sich angesichts der Verurteilung zu 3 Jahren
Gefängnis wegen seines Werkes „De la Justice dans la revolution "
vorher 2 Jahre in Belgien ausgehalten und dann amnestiert worden
war .)

— Paris , 15 . Aug . (Tel .) Präsident Fallieres ist durch die
Katastrophe von Bordeaux tief erschüttert. Er wird zwar nachder Schweiz reisen , aber alles, was in seinem Progranfm den
Charakter von Vergnüg ungen prägt , soll in Wegfall kommen.

Spanien «nd der Vatikan.
) : ( San Sebastian , 14. Aug . Der apostolische Nuntius Monsig¬nore Bico ist gestern hier eingetroffen. Er hatte mit dem Ministerdes Aeuhern eine Unterredung , welche sehr herzlich verlief . Der Mini¬

ster ersuchte um Zustellung einer diplomatischen Note.
bck. Rom , 14. Aug. Eine hiesige vatikanische Persönlichkeit er¬klärt , daß alle Meldungen über eine angebliche Verschärfung des

Konfliktes mit Spanien , freie Erfindung feien. Tatsache sei viel¬
mehr, daß auf beiden Seiten das Bestreben vorherrsche, recht bald zueinem modus vivendi zu gelangen . Der apostolische Nuntius in
Madrid sei nunmehr mit den weitgehendsten Vollmachten ausgestattetund man erwartet , daß die zwischen dem Nuntius und dem spani¬
schen Ministerpräsidenten Canalejas in San Sebastian stattfindenden
Besprechungen zu einem befriedigenden Resultat führen werden.

Die Ereignisse in Marokko.
C. Paris , 14. August. (Privat .) Der neue Marokko-Ber -

trag mit Frankreich soll, wie die Blätter melden , bereits
vor dem Abschluß stehen. Die Regierung schweigt sich auf
Anfragen aus . Dem Deutschen Botschafter wie auch den
übrigen fremden Gesandten ist irgend eine amtliche Mit¬
teilung noch nicht zugegangen.

Vom Balkan .
8 . Berlin , 14. August. (Privat .) Der türkische Finanz¬

minister Djavid Beq hat entgegen seinen ursprünglichen Dis¬
positionen seinen Aufenthalt in Berlin bis mitte nächster
Woche verlängert. Er wird in dieser Zeit noch verschiedene
Besprechungen mit hervorragenden Finanzleuten haben , die
sich auf die Einbringung einer zweiten nächstjährigen Anleihe
beziehen .

---- Marieuvad , 14. August. Der türkische Großvesiir
S offt Bey ist hier eingetroffen und vom Vertreter des

rasen Achrenthal begrüßt worden.
i - --> Wilhelmshaven , 14. Aug . Die Linienschiffe „Weißen -
burg " und „Kurfürst Friedrich Wilhelm " , geführt von
Kontreadmiral Koch , sind mit 26 türkischen Offizierenan Bord nach der Türkei in See gegangen .

— Konstantinopel , 15. Aug. Die von Deutschland angekauften
>Panzerschiffe haben folgende Romen erhalten : „Haireddin Barba -
rosia" und „Turgut Reis ".

bä Konstantinopel . 13. Aug . Auf Beschluß des Minister¬
rates wird allen Beamten , die die orientalische Ausstellung in

.München besuchen wollen, ein Urlaub bewilligt . Außerdem ent¬
sendet die Regierung drei offizielle Vertreter zum Besuch der
Ausstellung nach München, denen sich noch 60 bis 100 andere Be¬
amte und Kaufleute anfchließen dürften .

hd Aonstantinapel . 13. August . Zm hiesigen Zollamt wur¬
den gestern zwei bulgarische Anarchistiunen , Mutter und
Tochter verhaftet , die bereits im Januar aus Konstantinopel
auSgewiesen , aber heimlich hierher zurückgekehrt waren .

--- Konüantinopel , 13. Aug . Jn Dortio t , Wilajet Adana ,
haben die Türken einen Armenier ermordet und zwei,verletzt.

---- zrelgrad . 13. August. Hier geht das Gerücht , daß zwischen
Montenegro und Oesterreich - Ungarn eine Geheim -Kon -
vention abgeschlossen worden sei. Die hiesige Regierung
fei von dem Belgrader Vertreter einer befreundeten Großmacht davon
verständigt worden .

M Sofia , 13. August. Neuere Meldungen bestätigen den
aufreizenden Eindruck, den die aus Mazedonien ausge¬
wiesenen oder geflohenen Bulgaren auf die Bevölkerung
machen . Sie zeigen die Spuren der durch die Türkei er¬
littenen Mißhandlungen und erzählen furchtbare Einzel¬
heiten. Man fürchtet, falls die Flüchtigen auf bestimmte
Orte konzentriert bleiben, sie einen gefährlichen Aufruhr -
Herd bilden.

OM, Ueskiib . 15 . August . ( Privattel .) In einem hiesigen
Gasthaus wurde ein Attentat auf den ausgewanderten mon¬
tenegrinischen Major Mitrowitsch verübt. Die Verletzungen

ßaüUdte preTTe .
des Majors sind lebensgefährlich . Der Täter ist entflohen .Man legt der Sache politische Bedeutung bei.

tick Athen . 14. August. Der kretische Parteiführer
Michelidakis läßt erklären , daß er eine Kandidatur für die
griechische Nationalversammlung entschieden zurückweise. Man
glaubt , baß auch die übrige « von den griechischen Parteien
ausgestellten kretischen Kandidaten jürenfalls ihm folgenwerden.

Der Flammentod der Brüsseler Welt¬
ausstellung .

Karlsruhe , 15. August. Die Brüstcler Weltausstellung , jener
glänzende Anziehungspunkt Hunderttausender von Fremden aller
Herren Länder , ist in der vergangenen Nacht einRaubderFlam -
men geworden . Ausgenommen Deutschland und Holland sind alle
ausstellenden Rationen an dem ungeheuere« Unglück beteiligt und noch
ist es nicht entschieden, ob nicht auch die deutsche Abteilung , die isoliert
von der übrigen Ausstellung liegt , gleichfalls den Flammentod finden
wird .

Werte von Hunderten von Millionen find in einer Rächt zerstört
wrrden und zwar , wie es scheint , nicht ohne Schuld der Ausstellungs¬
leitung bezw. deren bauausführendenElemente . Es ist ein nationales
Unglück für ganz Belgien und wird dortselbst auch aufs schwerste als
ein solches empfunden.

Wir lasten nachstehend die über die ungeheure Katastrophe bei
uns eingegangenen , zum Teil schon durch Anschlag bekanntgegebencn
Telegramme folgen:

— Brüssel , 15. Aug., 12.45 Uhr Nachts . (Privat .) Seil
9 Uhr abends steht die belgische Sektion der
Ansstellnng in Flamme « . Die englische « b «
teilung ist schwer bedroht .

-- Brüssel, 15. Aug., 1.30 llhr nachts . Die Feuers -
brunft in der belgische» Sektion der Weltausstellung
g r e i f t w e i t e r um sich. Es ist unmöglich , im Augenblick zu
sehen, wie weit sich der Brand bisher ausgedehnt hat. Man
glaubt , daß die große Halle am Eingänge links
v o l l st ä n d i g z e r st ö r t ist und daß auch die englische
Abteilung in Mitleidenschaft gezogen ist. Es ist
unmöglich , die Brandstelle zu erreichen . Ein
mächtiger Feuerschein breitet sich über die ganze
Stadt aus. Die Stadt ist in fieberhafter Tätig -,feit .

= Brüssel , 15 . Aug. (Tel .) 2 Uhr nachts. Nach Er¬
kundigung ist die linke Seite der Ausstellung bis zur Treppe »
bte zur deutschen Abteilung führt vollständig vernichtet. Es sind
also die Ausstellungen von Belgien, England und Frankreich bis
auf einen kleinen Teil zerstört, die italienische Abteilung ist stark
beschädigt . Man glaubt daß auch die große Maschinenhalle in
der die Ausstellungeil kleinerer Länder untergebracht sind, ei«
Raub der Flammen werden dürfte, da das Feuer noch wütet .
Man ertlärt, Personen seien nicht getötet, aber etwa 20 verletzt,
davon 2 schwer .= Brüssel . 15. Aug., 3 llhr nachts . (Privattel .) Die
Feuersbrunst zerstörte ferner das Stadtviertel
Altbrüssel , angeblich sämtliche Pavillons der
Avenue des Rations , sowie ferner einen großen Teil der
französischen Abteilung . Rur die deutsche und
die holländische Abteilung sind unversehrt .

fad Brüssel , 15. August. (Privattel .) Das Feuer
hat rasend um sich gegriffen . Alle Pavillons der
belgischen , italienischen , sranzösischen und
englischen Ausstellung find völlig niederge »
bräunt . Der Schaden beträgt viele Millionen .
Unter de« über hunderttausend Besuchern herrschte
eine unbeschreibliche Panik , trotzdem gab es keine
Toten » nur Verletzte .

Brüssel, 15. Aug . (Tel .) llm 11 llhr abends zeigte sich folgende
Situation : Der Brand hat die große, am Eingänge befindliche Haupt -
Jndustriehalle , in der die belgische Abteilung untergebracht ist, voll¬
ständig vernichtet. Von der Halle blieb nichts als ein großer eiserner
Trümmerhaufen übrig . Man glaubt , daß auch die Maschinenabteilung ,
die sich direkt an die belgische anschließt, vollständig zerstört ist, und
daß die italienische und die französische Abteilung , wenn nicht voll¬
ständig vernichtet, so doch stark beschädigt ist.

Der Brand soll in dem in der Halle untergeürachten Postamt «
durch Kurzschluß entstanden sein. Das Feuer griff um 10 Uhr auf das
Stadtviertel Alt -Brüsiel über und zwar dermaßen , daß es vollständig
zerstört wurde . Nur das Hauptreftaurant „Zum grünen Hund" blieb
unbeschädigt. Die Feuerwehr schien machtlos zu fein. Man erzählt ,
es fei heute der beste Tag gewesen, es sollen sich etwa 200 üüv Besucher
in der Ausstellung befunden haben . Im Augenblick» als der Brand
ausbrach , soll das Stadtviertel Alt -Brüsiel vollgepfropft gewesen sein.

CU Brüssel, 15. Aug . (Privattel .) Um Mitternacht erschien das
erste Spezialblait des Sozialistenblattes „Peuple " , das reihenden Ab¬
satz fand. Die gesamte Bevölkerung ist wie niedergeschmettert. Das
Blatt erklärt , durch einmütige Anstrengung der Nation müsie die Ka¬
tastrophe nach Möglichkeit wieder gntgemacht werden .. Man solle
nicht lamentierend die Arme verschränken. Das herrliche, glänzende
Werk sei teilweise vernichtet» aber es « Lsie wieder aufgerichtet
werde«.

<= Brüssel , 15 . August . (Tel .) Die um Mitternacht aus-
gegebenen Extrablätter besagen : Der Wind wechselte , nach¬
dem das Feuer in der französischen Abteilung gewütet hatte ,
plötzlich die Richtung und sofort war alles , was vom Stadt¬
viertel Alt -Brüsiel noch übrig war , ein Raub der Flammen
geworden. In wenigen Minuten war alles vernichtet. Die
Avenue des Natrons , die zur deutschen Abteilung führt , soll
vollständig vernichtet sein. Man glaubt, daß auch zwei
Menschen umgekommen sind. 30 Personen sollen ver¬
letzt sein ; eine Bestätigung dieser Nachrichten fehlt aber noch .
Auf dem Gelände herrscht eine große Verwirrung und ein
Durcheinander von Tausenden von Menschen , daß es unmög¬
lich ist, zuverlässige Auskunft zu erhalten ,

----- Brüssel , 15. Aug. Um halb 1 Uhr fprengien
Pioniere aus Antwerpen die Brücke, die die beiden Teile der
Ausstellung mit einander verbindet. In der Umgebung der
Ausstellung brennen etwa 40 Häuser . Auch die dänische, nor¬
wegische, österreichische , japanische und die chinesische Abteilung
sind vernichtet.

CU Brüsiel , 15. Aug. (Privattel .) Man nimmt an, daß das
Feuer durch Kurzschluß i » Honptverwaltungs -
gebäud « zum Ausbruch kam. Die wilden Tier «, die sich in der
Menagerie des Vergnügungsparkes befanden , sollen ansgeürocheu
sein und sich in das Innere de» Parkes geflüchtet haben. Man hat
Soldaten und Gendarmerie abgesandt Mi auf die Bestie« Jagd zu
machen.

Die Jury , die eben die erste Phase ihrer Arbeit beendet hatte ,' hatte das gesamte Material ihrer Dokumente in dem belgische «
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Hauptverwaltungsgebäude deponiert . Alle dies« Papier « stnd ftustört. Nach einer vorläufigen Schätzung find Objekt « im Wertevon 500 Millionen Francs verbrannt .
CI . Brüsiel , 15. Aug . (Privattel .) Dir Brandkatastrophe y^ rfast unvermeidlich, weil die Architekten die elementarsten Borstchts.maßregeln bei der Platzausnutzung und Disposition der einzeln««Abteilungen außer acht gelasicn hatten . Ein AussteAungskritiker h^ fi»schon vor Monatsfrist erklärt » er wage es nicht, mit Familie die gtas,stellung zu betreten , da wegen des Vorhandenseins von Restaurationenund Volksküchen unter Lemselbeu Dach wie die Ausstellungsgegen ,stände die Ausstellung der Zerstörung durch einen Riesenbrand überkurz oder lang anheimfallea « «sie.
i= Brüssel. 15. August. (Tel.) Die gesamte BrüsielerGarnison ist konfigniert, um sich am Rettungswerk zu be,teiligen. Außerdem ist zu bemerken, daß das gesamte Bnrea»der Weltausstellung vernichtet ist. Sämtlich Akte« undPapiere, die in der Haupthalle «ntergebracht find, find ver¬brannt. Wenn sich die bis jetzt vorliegenden Nachrichten be¬stätigen, so kann man sagen, daß die Weitaus stell « , »Brüssel 1918 ihr Ende erreicht hat .

. Ol . Brüsiel, 15. Aug. (Privattel .) In der englischen Uh-terlung, die unmittelbar an die französische anstößt , waren großeSammlungen von kostbaren Juwelen und Edelmetallen ausge¬stellt , ebenso Porzellan- und Kriftallwaren von unschätzbaremWerte. Alles wurde ein Raub der Flammen. Man hoffte , daßeine Quer -Allee, die mitten durch die Ausstellung geht , demFeuer eine Grenze setzen werde, aber unglücklicherweise erhob
sich ein heftiger Wind, der die Funken und Brandstücke auch aufdie andere Seite der Ausstellung trug. Im Nu stand auch dortalles in Flammen.

Das Feuer brennt «nausgesetzt mit gleicher Heftigkeit fonund ist inzwischen bis nahe an die deutsche Abteil¬
ung herangerückt . Man verzweifelt beinahe ,diese zu retten , obwohl alles darauf konzentriert ist, we¬
nigstens diesen Teil der Ausstellung vor den Flammen zu
bewahren .

fad Brüsiel, 15. August. (Tel .) Der Brand bedeutet fürdie Stadt ein ungeheueres Unglück. Es war 5 Minuten vor9 Uhr » als gestern abend das Publikum bemerkte, wie ausder belgischen Abteilung » die seit 6 Uhr geschlosien war ,Rauchwolken drangen. Ein wenig später züngelten schon die
Flammen empor und um %10 llhr stand bereits der größteTeil in Flammen. Die Ausstellungsfeuerwehr, die Feuer¬
wehren von Brüssel und der ganzen Umgegend wurden alar¬miert. Das Feuer verbreitete sich über die aus leichtem
Holzfachwerl bestehenden Galerien mit fabelhafter Geschwin¬
digkeit . Das Feuer kam in einem der Restaurants, die in
der Vorderfront der belgischen Abteilung eingebaut find ,aus. Der ganze Himmel über Brüsiel ist ein Flammen- und
Rauchmeer . Die Funken flogen über das ganze Terrain
hinweg. Polizei und Gendarmerie sperrten alle Zugänge ab.Vor der Ausstellung staute sich eine ungeheuere Menschen¬
menge, die aus Brüsiel und der Umgebung zusammenströmte .Die feuerige Lohe leuchtete weit ins Land hinein . Das Un¬
glück für die Stadt Brüssel ist unbeschreiblich. Es sind un¬
zählige Millionen von Werten vernichtet . Zn der franzö¬
sischen Abteilung waren für 7 Millionen wertvolle Kunst-
gegenstände angesammelt, ebenso in dem schönen Alt -Briisiel.

Erledigt ^ Stellen für Militäranwärter .
Straßenwärter sofort nach Wertheim oder Waldenhausen , Amts¬

bezirk Wertheim , Eroßh . Wasier- und Straßenbauinfpektion Wertheim ,Strecke Nr . 16, Landstraße Nr . 6. Probezeit für Militäranwärter 1
Jahr , für sonstige Bewerber 3 Jahre , Anstellung auf Kündigung . An¬
fangslohn 600 M , Höchstlohn 720 Jt einfchl. 36 JK. Erasnutzuna , Neben¬
bezüge 16 <M, alle 2 Jahre 24 <M .

Wasserstau » »«s Rheins.
Sonst ««». Hafenpegel. 13. Aug. 4,76 m (12 . Aug. 4.79 m).
Schusterinfel, 15. Aug. Morgens 6 Uhr 3.20 m (13. Aug. 3,50 m ).Kehl. 15. Aug. Morgens 6 Uhr 4,08 m (18. Aug . 4,61Marau, 15. Aug. Morgens 6 Uhr 5,98 m (13. Aug. 6,25 m).Mannheim, 15. Aug. Morgens 6 Uhr 6.09 m (13. Aug. 5,76 w ).

Dergnügungs - «nd Nereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Jnserateuteil zu ersehen.)

Montag den 15. August :
Rollschuhklub. Uebungsabend im Klublokal .
Turngemeinde . 8'/» Uhr Damenabteilung A , Sophienstraße 14.
Zitherklub . 814 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .

Das Kasein der Kuhmllch gerinnt in schwer verdauliche Klumpen ,die der Säugling zu bewältigen kaum imstande ist. Tritt zu diesem
Nachteil noch der Umstand, daß die Milch im Sommer leicht säuert ,so rückt die Gefahr der Magen - und Darmerkrankungen immer näherheran . Wer nun sein Kind diesen Gefahren nicht aussetzen will , er¬
nähre es mit Nestle's Kindermehl , und er wird mit dem Erfolg
zufrieden sein. 1007a

Tjans Peyenbecßer
Herren - Schneiderei ersten Hanges

XalsmfralSe 177 n Tentrof: 131t

r Pädagogium Karlsruhe , 5aisSS
I Sexta bis einschl. Obersek . Kleine Klassen. — Individueller |■ Unterricht — Beginn des neuen Schuljahres Mitte September .I — » Ferienkurse .
I Anmeldungen werden für alle 7 Klassen täglich entgegen- I■ genommen . Prospekte frei 10910 [

Schmidt u . Wiehl .

Teeha . Bureau , T«L 32TL Tiefbohrungen 4189
sr®gx . 1830 , Wasserleitungen , Pampenanlagen .

ilmmtip Bn Tn WusertewiBangaaaUiea .MlUlu Schachtbrunnen — Filterbrunnen

Pfe i I d re i eck - Se if e n ,u.
Verkauf » .
«teilen durch
dieses Plakat

kenntlich .

Fabrikant !
Aagnst Jacob !,

Darmstadt .
Extrabeilage . Der Gesamt-Auflage heutiger Nummer liegt ein

Prospekt der Tuchfabrik von Ott » Schwetasch-Eörlitz bei und machen
wir unsere Leser auf diese gute und billige Bezugsquelle auf¬
merksam. 7627»
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nur bis md. Mittwoch dauern unsere beliebten

M
Pfennig Pfennig

Versäumen Sie nicht diese günstige Kauigelegenheift tMtL

Hermann Schmoller L C !§
.

Colosseum-Saal oder Garten
Montag « 15 . und Dienstag , 16 . August 1910
: : abends 8 Uhr

rasa bei jeder Witterung

Grosses Künstler-Konzert
gegeben von dem 11635 .2 .1

Marschen Gesangs-Quintett, Koblenz.
Die Leitung liegt in den Händen des Herrn Musikdirektors
und Komponisten Undlar aus Koblenz, der auf dem
Kaiserwottstreit in Frankfurt a . M . unter 34 Vereinen
: : Deutschlands den dritten Ehrenpreis errang . : :

Colossenm-Saal oder Garten
SebeimeFamilien . ) and Heirate - £ a

tSSZSz Auskünfte § 1
1 Ermittelungen , Beobachtungen erledigt Überall zuverlässig *
I Erstes Karlsruher Detektiv -Institut •

Ecke Yorkstr . , Kaiserallee 71 , Strassenbahn - Haltestelle.

□ G2305OC2OC ^ 0C2O C ^ > C ^ 3C ^ 3C ^ > C2Sa

| Fri$ Haas '̂ §
Q Konzerf-U' Qpern-Gesangsehiue o
0 Karlsruhe .-. Friedenflr , 13, III . M *»* br \ follständige , auf künstlerischer Grundlage beruhende Ausbildung

' der Stimme. Üebungskurse zur Förderung des musikalischen
Gehörs, Rhythmus und Gedächtnisses , sowie zur Erlangung einer
dialektfreien Aussprache. Rezitationsstunden und Chorgesang, Vor¬
träge über Bau u. Pflege des Stimmapparates u. über Gesangstechnik.
; .* Anmeldungen täglich von 2 Vs bis 3 lj% Uhr . : :

’S

^ Konzertsänger Fritj Haas , Leiter der Gesangschule. H
□ C50050C50050C50D

Phofogr. Apparate,

11679
NB. Versand nach auswärts

Dr. Kriigener-, Hüliig -, Wünsche-
und Zeiss -Palmos -Cameras .
Photogr . Bedarfs -

Artikel .
Ring - Papiere (Dr. Kurz-,

Schwerter -, Saträp -, Leuta - etc.
Marke ),

Regent - Papiere,
1 Paket zu 85 Pfg.,

Regent -Postkarten,
1 Paket zu 30 Pfg.,

Platten und Films , Entwickler,
Tonbäder, Schalen , Kopier¬
rahmen , Stative etc. etc.

Photogr . Arbeiten
sorgfältig und billigst .

Photo-
( H . Dold )

Waldstr . 40 c
nächst Ludwigsplatz.

von Mk. 5 .— an portofrei .

internationale Auskunftei für
Handel u . Gewerbe » vertreten
an fast allen Plätzen Deutsch¬
lands . Bedienung prompt n .
billig . Auskünfte auch an
Nichtabonnent . Geschäftsstelle
Karlsruhe Fasanenstraße 1.
Sprechstunden 9— 1 , 3—7 Ahr .

WW- 15000 Mark - Wtz
werden auf II. Hypotheke auf ein
aut rentierendes Geschäftshaus ge¬
sucht per sofort nur von Selbst¬
geber . Offert , unter B32V54 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Hobelbank
ait Schreiner -Werkzeug billig zu

verkaufen . 5832051
Schreinerei Rudolfstr . 19.

UrtrfohfStt erhalten Leute aller
DUllvtycll Stände von 60 Mk.
an zn ful . Beding . Raten - Rück-
zahlung . Rückporto 20 Pf . beifügen .

Offerte unter Nr . B32062 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Worlni ’ att wurde Sonntag nach -
-Okllvlltll mittag auf dem Wege
von der Morgenstr ., Sallenwäldchen
bis Sonntagsplatz eine goldene
Brosche . Abzügen . geg . Belohnung
Morgenstr . 15 . 2. St . , r . B32088

Zu verkaufen
ein beinahe neues Break » sowie
ein neuer Pritschenwagen mit
Patentachsen . Off . unter B32055
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Ein Schreibtisch

Karlsruher
Turngemeinde

1861 ,

®
Za E&ren unserer Gäste vom
die jährigen Turalehrerkiirs
Dienstag den 16. d . Mts.

(nach dem Turnen )
im Vereinslokal

Abschiedsfeter.
11677 Der Turnrat .
NB. GelbeLiederbüchermitbrmgen . I

Merhhib Arlsrch.
Lokal „ Prinz Karl " .

Montag abend st,9 Uhr :

Zusammenkunft .
Der Vorstand .

Tanz »Nnterricht . '• m
Am Dienstag dem 16 .

d. Mts . stndet im Saale
der Restauration Grünem
Berg » Kaiserstraffe 33 »

abends ' 1,9 Uhr , Tanz -Unterricht
statt . Anmeldungen gefl . erbeten
jeden Dienstag und Freitag von
abends ’l29 Uhr im betr . Lokal) 3.8
B31803 Franz Schmidt .

Ziese Woche Ziehung
der 11681

st 2.50 u 5 . — pr . Stück , sowie die
Münchener , st 1 —,
11 St . — 10 .— Mk . Dann
folgen Pfälzer und Invaliden ,
die wieder verlegt , Engener,
Rastatter , Radolfzeller st 1 .—
resp . 1 .20 , bei mehr mit Rabatt.

Carl Götz
Hebelstr. 11/15 . Karlsruhe .

B32036
. . kaufen .

Waldboruftr . 27 . 2. St .

Die
kelormhsus- Stiefel
zeichnen sich aus durch ein¬
wandfreie , auserlesenste
Paßform , wie -gediegene
Verarbeitung u . Material,
daher tägl . wachsender
treuer Kundenkreis . Aus-
gezeichneteSpezialitäten in
alLGrößen. Bitteversuchen
Reformhaus Karlsruhe ,

Kaiserstraße 40. UMä

Slaiitgmien - Heuler.
Montag den 15 . August 1919 »

abends 8 Uhr :
Benefiz -Borstellnng

für Fräulein Vera Schwarz .

Die Dollarprimessin
Operette in 3 Akten von A. M .

Willner und F . Grünbaum .
Mit Benützung des Lustspieles von

Elektrotecbni$cbe$ Bureau Karlsruhe
der

Maschinenfabrik Ettlingen
Friedrichsplatz 11.

Luft-
Compres-
soren

mit Stahlplatten -
ventilen

D. R. P.
und selbsttätigen
Regnlierventilen

D. R. P.

Fernsprecher 444 .

VoBständige

Pressluft-
Gesteins-

Bohr-
Anlagen.

Beste
Referenzen.

11565 .2 .1

Dynamomatchinen , Elektromotoren , Transformatoren , elektr . betriebene
Kranen , Fabr - und Hebezenge , Drehscheiben , Schiebebühnen , Spills ,

Vakuum - Entstaubungs -Anlagen , elektr . -automat . Uierdruekregler ,

Elektrische Licht - u. Kraftanlagen .

Darlehen
an Leute aller Stände . Stadt und Land , in jed . Höhe von Mk . 3E — an
aufwärts gibt schnell , billig zu coulant . Bcdmgungeu (auch auf Möbel )

Hcli . IHelil . Durhicli , Hloniftr . 12 .
Stets viele Auszahlungen . — Bei schriftl . Offerten 20 Pfg .

Rückporto beilegen . Hypotheken 1 . , 11 . , 111 . zu nbl . Zinsfuß . B32022

>/. Pfund 20 Pfg . , 1 Pfund 70 Pfg . , bei 5 Pfund 65 Pfg .
per Pfund empfiehlt U680

Telephon 2107 . Al0ts ZaNettl , Kaiserstr . 64
^8^- Butter - und Käse - Engros und Detail . ■“

Färb .

Oberhemden
denkbar

grösste Auswahl
bei 11656

Riid . Hugo Qietpich
Grossh. Holl .

Kaiserstrasse 179a
Ecke Herrenstr.

Brillanten .
Gelegenheitskäufe inBrillant -

Ringen und BrillIlant-Ohrrinaen
. . . bei 7991»

11. Kamphus , Juwelier .
Kaiserstr . ÄI? , Karlsruhe Tel . 2458.

standi
^

auf Lager bet

Bester Zahler
abgelegter Herren - u .Damenkleider ,
Schuhe , Stiesel u . s. w . Postkarte
genüat , komme ins Haus . B32045
J . Brauner , Schwanenstr . 19 .

Keiral !

Herren -Fahrrad ,
wie neu , Freitaus . sos . wegen Ab¬
reise für 55 Mk . zu verkaufen .
B32064 Klauprechtstr . 16 » Laden .

Suche für meinen Verwandten ,
Kaufmann , mit gutgehendem Ge¬
schäfte , eine Lebensgefährtin .
Briese von guterzog ., kath. Fräu¬
lein im Alter von 28—32 Jahren
mit Vermögen sind unter B31809
an die Exped . der „ Bad. Presse "
zu richten . Diskretion Ehrensache .

Wer würde 2 Jahr altes ,
gesundes Mädchen an Kindesstatt
annehmen . Offerten Bürgerstr . 19»
1 . Stock , erbeten . B32040

Ei« Küchenschrank
billig zu verkaufen . B32026

Degenfeldstrahe 1, 3. St ., r.

Jung , gebildeter Mann
empfiehlt sich Gesellschaften und
Einzelpersonen als zuverlässiger
Führer bei mäßigem Preis per
sofort oder später . Angebote an

Emil RSssler ,
7709a Brüssel . Rue Pletincks 19 .

Neue, sehr kleine 6196* |

Flügel
nur l 1!. Meter lang ,
Preis Mark 1225.—,
fünfjährige Garantie ,
■ " ■empfiehlt —- —

Ludwig Schwiisgut, Bofl.
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4 . va »

Betten und Polsterwaren in allen
Preislagen vom einfachsten bis
feinsten liefert ein hiesiges großes
Möbelgeschäft auf monatliche und
fiffährl . Ratenzahlung zu wirklichen
Kassapreisen , auch ohne jede An¬
zahlung . Offerten unt . Nr . 11420
an die Expedition der „ Bad . Preffe ".

Ei« HchsilniMN
etwa 3—400 qm Grundfläche ( evtl .
2 kleinere ) zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B82023 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 3 .1
Gut erhaltener , erstklasi .

Kochherd ,
möglichst emailliert , wird sofort
oder per 1 . Okt . zu taufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe und
Größe unter Nr . 11477 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 3 .3

Schlosserherd iteöt b>ma 8U
2332037

verkaufen .
Schillerstr . 4, 1 . St .

Getrag ., guterh . Kleidungsstücke
für 12—14jähr . Mädchen lull , cck--
zugeb . Sophientzr . 5. III . B31308
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LIVt. Rkchtslluslttinflstrlle.
(Stadt . Arbeitsamt )

'
Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß,erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlich

Rat « . Auskunft » vornehmlich in Sachen des Arveits - und
Dienstvertrags , der Kranken», UnfaN - und Invaliden »
verfichernugsgesetzgebnng , des Mietrechts , in Militär -,Steuer und Staatsangehörigkeitssachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftfätzen .
Gefchästsstnnden : Werktäglich von 9—1 und 3—7 Uhr

Telephon 629 . 11114*

AUSSTEU= UNGdrDEUTSCHEN
KÜNSTLER-BUNDES

DARMSTADT 1010
. '12*MAl - i 6 *OKTOBER '

Holland Amerika Linie
— > p »»- Vorlt

über Boulogne-sur-Mer .
Doplsclirata-PassaprtaplBr

von 18890 bis 37190 Tons
Wasserverdrängung .

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam

Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise .
Vorzügliche Verpflegung.

Man wende sich an :
Karl Morlock ,Kar!-Friedrichstrasse26, Rondellplatz .

Karlsruhe . Telephon 768 .
Wilhelm Hoffmeister ,

SchloBstraBe 2.
Bruchsal ._ _ _ Telephon 122.

Albert Seifried ,
Sedansplatz 10 .

Pforzheim . Telephon 359 .

Bergmann -EIektrizitäts-Werke A.-G. Berlin

Karlsruhe Kalserstrafie 183.
Fernsprecher Nr. 621. Telegramm -Adresse : Fulgura Karlsruhebaden.

Kurze Lieferfristen

Zentralstationen 3028a.i3.10
Dampf-Turbinen, Lfeberfand -Zentralen
Dynamomaschinen, Elektromotoren

Transformatoren
m* für Spezialantriebe . Brauereien , Buch-
ivlUlUrCII druckcrcicn , Spinnereien , Webereien

| k Hebezeuge , Pumpen und Ventilatoren .

Ingenieurbesuehe und Voranschläge kostenlos.

Prompte Bedienung. Konkurrenzfähige Preise .

4170a

Tarif

I im südlichen Schwarzwald. Höbenluftturort (840 m ü. M.) Post.
verbindung von Bahnstation Wehr. Linie Basel-Schopfheim -

Säckingen . Lerrl . Gegend mir ausgeprägtem Schwarzwaldcharakter.

Gasthof und Pension zur Sonne ,
gut bürgerliches Laus , gänzlich umgebaut und neu eingerichtet , Zentral¬

heizung und elektrisches Licht. Pension mst Zimmer von 41/, Mi . an.MBiS 1. Juliund nach September ermäßigte Preise. Rudolf Jordan , Eigentümer.

30 Pfg .
2» Pfg .

1 « Pfg -
20 Pfg .

für die Beförderung von Reifegepäck vom Bahn¬
hofe nach der Stadt « nd umgekehrt durch die amt¬

liche Gepäckbestätterei .
Für Verbringung von Gepäck aus den Wohnungen oder Gast-

Höfen in der Stadt in die Vahnhofräumlichkeiten oder an die Zügeund umgekehrt , haben die Gepäckträger vomPublikum zu fordern :
&) für größeres Gepäck (im Gewichte über

25 kg) . für ein Stück
für mehrere Stücke . . für jedes Stück

b) für kleineres Gepäck (im Gewicht bis ein-
schließl. 25 kg) . . . für jedes Stück
Mindest-Gebühr .

für die Zeit von 11 Uhr abends bis 6 Uhr morgens wird
zu den bezeichneten Gebühren ein Zuschlag von 50 °/° erhoben.

Anmeldungen werden in der Expreßgntannahmestelle
Amalienstraße Rr . 14 d, in der Expreßgnthalle am
Hauptbahnhof , oder durch unfrankiertes Einlegen roter An¬
meldekarten in jeden beliebigen Briefkasten, angenommen.

Anmeldekarten sind unentgeldlich zu haben bei oben¬
genannten Stellen und in den meisten hiesigen Geschäften.

Werner & Gärtner ,Anttl. Gepäck- und Expreßgut-Bestätterei der Gr. Bad.Teleph . 447 ._ Staatsbahnen._ Teleph . 447 .

£ hürmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

(Mk. 600 —700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pfg .
Sin Glas , Zeiger je 25 pfg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 6652

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,

Uhren -Reparatur -Anstalt
Kreuzstrasse 17.

Luftkurort Seelisberg am I»T!S 'criec
Hotßl Waldegg ..rn»" Pension Aschwanden.
Gutbesuchtes Haus mit mäßigen und Vor- und Nachsaison reduzierten
Preisen . Herrliche Lage, nahe Tannenwälder , reine Luft , schöne

Spaziergänge . — Prospekt gratis . Telephon. 5857a.4.3
Höflich empfiehlt sich j , j . Truttmann -Reding .

Reparaturen Bäd Schimbsrg
an Motorfahrzeugen .Fahrrädern10946 und Nähmaschinen . 10 .6Anlage von Haustelegraphen «.

s. w . prompt und billigst bei
H. Butsch , Mechaniker ,Werderplatz 39 . Teleph . 2573 .
Lager in neuen u . gebrauchten Mo¬
torfahrrädern und Nähmaschinen,samt ! . Ersatz - u . Zubehörteilen,Vernicklung und Emaillierung , so¬wie Einsetzen von Freilaufnaben .

Lichtdruck .
Ansichtskarten, Briefköpfe, Kata¬

loge , alleUrten von Musterblättern ,Aufnahms - ». Ehrenurkunden wer¬den billig und kunstfertig hergestelltin der Lichtdrnckanstalt von
J . Holland ,

Viktoriastr . 18/ Teleph . 1612 .

bol Luzern , Schweiz
1425 m ü. d. M.
Eröffnung I. Juni .

Famiiien -Hotel mit 160 Betten . Große eigene Alpwirtschaft Ausgedehnte
Waldungen und geschützte Lage. Grandioses Geoirgspanorama . Stärkste
Natrium-Schwefelquelle der Schweiz . Kräftige Stahlquelle . Heufieberstation .
Pensionspreis von 6 Fr. an. Reduzierte Familien -Arrangements . 7079a.6.4

Näheres im Prospekt. Genelin , Besitzer .

Ueber das Manöver "HW sind

Teppiche u . Matratzen « Kitzen.
Julius Weiiiheimer , Kaiserstraße 81.

Prompter Versand nach auswärts .

Verlangen Sie nur

Alleinige Vertretung :

»ig Schwe
Hoflieferant, Karlsruhe, Erbprinzenftraße 4.

6199*

Ludwig Schweisgut

„Nachahmungen weise
man zurück “.

Charlottenbnrg ,
Salznfer 16.

Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde .

Lanolin - i
Seife

25 Pfg . pro Stück .

Brückenwaagen
für Fuhrwerke u. Viehwaagen in moderner Ausführung. Hölzerneuno eiserne Dezimalwaagen . Laufgewichtswaagen . Säulen und

Tafelwaagen fertigt 2328152.6.6 __ _ _Herrn . Brand , MWnsabrid, Karlsruhe. Kofferhaus

Rucksäcke ,Gamaschen ,
Sporttaschen .

Ludwigs
ScbubbefobbSnltalt

mit elektrischem Betrieb .
Kapellenstr. 10 u . Durlacherstr . 13

empfiehlt 2291*
ierren -Sohlen u . Fleck M . 2 .70
vamen - Sohlen u . Fleck M . 2.—

Kinder - Tohlen u. Fleck werden je
nachGrößelnlligstberechnet . Gegen¬marken d. Lebensbedürfnisvereins .

Reparaturen und Umbau älterer Waagenwerde« prompt u. fachgemäst ansgeführt .

Geschw .
Lämmle ,

Kronenstr . 51 , nächst Kriegstr .
Mitglied des Rabatt - Spar-Vereins .
— -— Telephon Nr . 1451 . =■

Billige, neue M3e*

Pianinos
zur Ausübung einfacher
Hausmusik geeignet, liefert
gegen bar zu Mk. 450 .—

Ludwig Schweisgut, Hon.
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse4.

V

Most - und Weinfässer ,owie Kraut - «nd Bohnenständerin jeder Größe , liefert billigst
Friedrich Best , Küfermeister ,Kaiser-Allee 145 . 2332000

.DerMtbuchhorstcrMark-Sprudel Stark-
auelle (Jod-Eisen-Mangau-Kochsalzquelle)bat mir bet einem alten

Einige israelit . Herren erhalten
billigst guten 2332027
Mittags- u. Abendtisch.
Markgrafenstr . 34 . III. lLidellplatzi.

Haut-Ausschlag
durch

Obermeyers Herba-Seife
verschwunden !

Herr Johann Karl , Bad
K i s s i n g e n , schreibt : 1822a

„ Mit der Herba - Seife habe icheinen günstigen Erfolg erzielt ; nach
4wöchentlichen Gebrauch war der

U verbau
2ÜÜ& Elsschrank ,ein vierrädriger Handwagen ,
2 eiserne Bettstellen mit

Messingknöpf, u . Matratzen ,
einige 2 Meter lange Stücke
gebrauchte, noch gut erhaltene

Bittardtuche,
1 Partie versch . leereFlaschen .

Näheres Maiserstrasie 7«.im Cafö. 11478 .3 .3

Kaisersl -rasse N ? 101^103 Rabattmarken .

Bei Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fälle «.Gustav Itoegler , Plechner- n. *■

Knrvenstrasse 13.

(Telephon
2157)
11133*

Theater«Aufführungen
für alle Gelegenheiten. — Humoristische Herren - und
Damenvorträge für Gesang-, Militär- u. Sportvereineetc. empfiehlt

Fritz Müller , Musikverlag,
Kaiserstr . 22 1. Karlsruhe , Telephon 1988 .

Auswahlsendungen und Kataloge bitte zu verlangen. 10#8s

Den besten und billigsten

Patentrost
fabriziert und verkauft

ln jeder Größe
Heinrich Karrer ,
Lagerhaus und Möbelhandlung
Phttippstt . 19 Tel. 1659.
(KeineKetten , nur Zua - u . Sprung -
federn,richtiger Ersatz f.Polsterröste)
10.10 (Frankolieferung ) . 10218
Für Wiederverkäuf . Extrarabatt .

I u. chronischen« lascnkatarrh sehr wertvolle& MM I I H 1 I I Dienste geleistet, die Schmerzen « . SchärfenK M w PJ vollständig genommen II. eine wunderbare
Lrästigung der leidenden Teile bewirkt. Ichhätte einen solche » Erfolg nie für mögl' ch
gehalten, habe mich nie so wohl gefühlt wie
sitzt nach der Kur mit Ihrer Wunderquelle.Diesewirkt vor allem glänzendanfdieMeren ,reinigt das Blut u. die Säfte. Seit ickIhren « ark -Lvrudel trinke, bin ich auch
vollständig von meinen Menitruativutzhc-
fchwerdcn , die mich jahrelauz in der schreck-lrchsten Weife quälten , heftest. Ihr Mark»Sprudel istunbezahlbar . FranR. 8.' Aerztl.warm empf.LtterstLLPfg. tnd. 8poth .ii. bet

Wikh. Tfcherniug,vorm . W. S . Schwand;in » iühlpurg : Max StrauS ; in Dnrlach :« ug. Peter . 5S02»

in allen Apoth . u . Drog . ä Stück
50 Pfg ., 30°/o stärkeres Praparat
(stärkere Wirkung ) Mk . 1 .— .

Marke Excelsior ,
, fabriziert nur 4608a.27.7

Anton Tonolt ,
Offenbarg (Baden ) .

Billige u . mtte Bezugsquelle
für Grotzisten .m | E I wAWIJIIlvIl *

Frauenleiflen Kapval-Gefuch.

Kernseife
wäscht am besten

9674a

Wegen Aufgabe
eines Restaurants

sind Tische, Stühle , Geschirr,Küchen¬
schrank , Buffet, Bestecke, grohrrHerdmit Wärmeschrank, auch für Kost¬
geberei geeignet, billig z» ver¬
kaufen. — Sämtliche Gegenstände
find nur 3 Jahre im Gebrauch und
sehr gut erhalten . B31541 .2 .2

Siäh . Markgrasenstr . 41, pq^ .

10 OOÖ—14000 Mark innerhalb70° !» der Taxe , werden auf ein
besseres Wohnhaus in Karlsruhealsbald evtenl . Oktober gesucht^Vermittler verbeten . Offerten '
unter Nr . 11663 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten . 21

1S0v—S«0« Mark
werden «ruf 2. Hvvotheke in derNähe vonKarlsruhe gesucht. Schäp-
una 22000Mk . , I . Hvpothcke 10000
Mk ., Feuerversicherung 20000 Mk .
Gefl. Angebote befördert di , Expe-ditron der . Bad . Prefie " unterNr . 11664 . 2 1

Millionen Menschen 500 Mark
verdanken ihren schönen Haarwuchsder seit SO Jahren berühmtenPaul Kneifeis Hanrtinktur .
Aerztl . empfohlen u . einzig bewähr¬tes Mittel gögen Haarausfall u.Kahlheit . Zu 1,2 u . 3Mk. zuhab . bei :

L . Woifs Witwe, Karl -Friedrichstr . 4.
Karl KM, Hoidrogerie. LLöaLVIs

werden von einem Angestellten ge»
jen gute Bürgschaft zu leihen ge-
'»cht. Derselbe mochte jeden Mo¬nat 30 Mk . pünktlich zurückzahlenund gegen angemesseneZinsen das
Darlehen zurückerstatlen. Angeboteunter Nr . 2332030 an die Exped.
ü« ^öad. Prege " erdeten .

Ein Fahrrad,
ist billig zu verkaufen . B31871 .2.2

_ Leopoldstr. 2a , int Hof.
ßiutr 0,3 fi CleKtrovistor
ist weg . Anschaffungeines gröberenunter Breis zu verkaufen. 331968

Willi . Scblebacli , 2.2
JnstallationsgeschäftErbvrinzenstr .

Für Kacker !
Schmiedeiferne 8ioststäbe . 60 u.

65 ern lang , werden , so lange
Vorrat , äußerst billig abgegeben.

Fried . - Lang, Schützenstr. 9.
Zu verkaufen :

ein fast neues Damenrad .
2331987 Gerwigstraße 12, TV . , lts .

Möbel, ßebrsiilh! :
Chiffonnier » schön pol . , 30 .— M .,Kommode, „ „ 34 .— „Bett komvl. » . Federbett «».— ..Diwan 30 .— „
Küchenschrank 16.— „Stühle 1 .50 „Ruhestuhl 12.— „alles sehr gut im Stande .
1 1636 .2.1 Kaiserstraste 22 .

Billig zu verkaufen : 1 gebr.Sofa , 2 Tische und 2 Stühle .^ cheffelstr . 38, 2 . Stock . B31966
Gebrauchter Herd und schöner

Kinderwagen zu verkaufen.
Leffing,'toaste 7, 8. Stock . >2332018

Kr rsmenfeldstech er ,
wie neu , sehr billig abzugeben.
Markgrafenstr . 22 , Ecke .

Zu verkaufen : 3 Stück 8 Wochenalte , w'eiße Löwenspitzer-Hunde.
Präm . Abstammung . Ed. Maude -
rer , Völkersbach bei Ettlingen .

Oehmd -Gras ,
ca. 60 Ar hat abzugeben . „Su etf r
233199Ö Marie »tt« tze «I . l n "

i
fl

In einer lebhaften Garnisonfradt
des Ober - Elsaß ist rin

Herrschaftsanwesen,
in gesunder , schöner und ruhiger
Lage, umgeben von einem zierlich
angelegten , englischenGarten , unter
sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Das Anwesen könnte auch
für jeden Geschäftsbetr . paffend
verwertet werden und würde sich
Dan ! seiner äußerst günst. Lage
sehr rentabel gestalten . Off. unt .
A. 3428 an Haasenstein& Vogler A .-C .,
Strassburg i. Eis._ 7611 o3 .2

Zu verkaufen
in Oos bei Baden -Baden , unter
sehr günstig . Zahlungsbedingungen ,ein größeres , rentables Anwesen .
Dasselbe eignet sich für jedesgrößere
Geschäft, auch für ein Gipsergeschäft,da solches am Platze noch nrcht ver¬
treten ist. Liebhaber , welche solches
Anwesen zu kaufen wünschen, wollen
ihre Adresse unter Nr . 8331303 in der
Exped . der „ Bad . Presse"' abgeden

^ Kaus "dr
für Metzgerei geeignet, in prima
Lage zu verkaufen,i 1444 .3.„ Offerten unter Nr . B31657 an
die Exped. der „Bad . Presse".

12—lljähriger

Wollach,
fehlerfrei , in jedem
Dienst erprobt , ist

wegen Erkrankung des Besitzers
sofort billigst verkäuflich.

Näheres durch . 7667a.2 .2
Oberleutnant Kuder , Rastatt .

Bahnhosstraße 32.
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Kostern nacht entschlief sanft in Oberweiler
naeh langem, schwerem Leiden unser lieber Lohn ,
Bruder , Schwager, Neffe und Vetter

Crwin Freudhöfer
Eisenbahn-Betriebsassistent

im Alter von 30 Jahren.
In tiefer Trauer :

Familie Freudhöfer.
Die Beerdigung findet in Karlsruhe am Diens¬

tag den 16. August, nachmittags 5 Uhr statt.
Trauerhaus: Karl-Wilhelmstr. 30. 11684

Geschäfts- Verkauf .

Ei» durchaus solides, gutgehendes Putz-, Weiß-, Wall- und Knrz-
Iuareu-Geschäft» in guter Geschäftslage Pforzheims , mit anhänglicher
Landschaft. ist besonderer Umständehalber unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Ernstliche, solvente Reflektanten belieben Anfragen unter
Nr. 7722a an die Exped. der „Bad . Presse" zu richten. 2 .1

Pfänder
Bersteigernng .

Dienstag . 16. August , nachmit¬
tags 2 Uhr. werden tm Auftrag des
Pfandleihers J . Simon im Ver -
ßeigerungslokal

Herremtraße 16
die über 6 Monate verfallenen
Pfänder von Buch 7 und 8 Nr .
4176—5000 und von Nr . 1—684
öffentlich gegen bar versteigert , als :

Herren - u. Frauenkleider . Bett -
und Leibwäsche , Schuhe und
Stiefel , Uhren . Ringe rc. 2C.

Der Uebererlös wird nach Abzug
der Pfandschuld u . Kosten , wenn
nicht innerhalb 14 Tage vom Ver¬
pfänder abgeholt, bei der zustän-
drgen Finanzftelle hinterlegt .
L Hischmann,

Herrenstratze 16, 5832049

Möbelschreinerei
RudoWahe 19

empfiehlt sich in Lieferung von
Möbeln jeder Art, sowie ganzer
Anssteuern zu äußersten Preisen.

Einige zurückgesetzte Stücke , so¬
wie Dtwan und Bettfedern zum
Selbstkostenpreis._ 2332052

5000 bis 6000 Mb.
werden zur Ablösung einer 3. Hhp .
sofort gesucht, nur von Selbstgeber .

Offerten unter Nr . B32056 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Einige sehr günstige Gelegeu -
heitskanf « von

Pianinos ,
neuester Konstruktion, in nußbaum ,
schwarz und eichen , in den Preis¬
lagen von 320 Mk . an . B32068
8 . Müller , Klavier- Reparatur-

Werkstätte, Wilhelmstr . 4a .
Langjähr . Garantie , fachmännische

Reparaturen u. Stimmungen .

Billiger Möbelverkaus.
Komplettes Bett m. Wollmatratze,

Deckbett u . Kissen 45 Ml ., einzelne
Wollmatratzen 15 Mk ., Kinderma¬
tratze 3 Wk. , Chaiselongue 22 Mk .,Diwan 25 Mk . , Chiffonnier 28 Mk .,
Schreibtisch 27 Mk .. Nachttisch 10Mk ..
Waschkommode 20 Mk ., Salontiscke
v, 18 Mk.^an .^sonst 28 Mk ., Auszu

,o —' UVW u»UMfVI- I tuilt «VW.,meau unter Selbstkostenpreis, nur
35 Mk . , sonst 60 Mk. Bringe auchdas Bett in der Lehne in empfeh¬
lende Erinnerung . Nur bei B32058

Julius Ebel , Steinstr . 6.

mmmim
Tüchtiger, zuverlässiger

Kaufmann ^
gesucht in dauernde Stellung per
1 . Oktober a . c. von feinerem In¬
stallations -Geschäft für Licht . Was¬
ser und sanitären Anlagen , wel¬
cher mit der Branche gründlich
vertraut ist , und vollständig selbst¬
ständig arbeiten kann. Das Aus-
arbeiten von Kostenanschlägen u .
Rechnungen muß ihm geläufig
sein . Bewerber , welche sich durch
In. Zeugnisse und Empfehlungen
ausweisen können, wollen sich mel¬
den unter Angabe der Gehalts¬
ansprüche unter R . N . 12 7637a
an die Exped. der „Bad . Presse" .

> - - - ' 6* - - ,wird ein zuverlässiger , im Ver¬
kehr m . d . Publikum gewandter
jüngerer Kaufmann
gesucht . Offert, m . Ang. seith .
Tätigkeit , Photogr . u . Zeugn .-
Abschr . unt . st . 4 . an die Ann .-
Exped. Wilhelm Wolf ,
Baden -Baden . 7715a

Karlsruher Großbrauerei sucht
per 1 . Oktober 1910 tüchtigen

Expedienten.
Reflektant , müssen gewandte sichere
Rechner und flinke Arbeiter sein.
Bewerber , die schon in Brauereien
tätig waren , erhalten den Vorzug .

Offerten mit Zeugnisabschriften ,
Angabe von Referenzen u . Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 11629 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Leistungsfähige Eeder -
cr £me >Fabrik , welche
nur erstklassige Ware
herstellt , sucht für den
Verkauf ihres Fabrikats I
tüchtigen

Vertreter
für Karlsruhe und Um¬
gegend. Gest . Offerten
unter S . As . 3788 an
Rudolf Mosse , Stutt¬
gart . 7703a |

AilinlWerin Reindl.
Suche für eine sehr gutgehende

Filiale (Lebensmittel ) eine fleißige,
tüchtige, jüngere Witwe , mit oder
ohne Hilfsperson . Die Einlernung
geschieht kostenlos. Wohnung frei .
1000 Mark Kaution erforderlich .

Offerten unter Nr . 11666 an die
Expedition der „Bad . Presse" erbet .

Größere Wnrstfavr»
in Karlsruhe

sucht per 1 . September
2 tüchtige

Verkäuferinnen
für das Hauptgeschäft (nur
seines Ausschnittgeschäft). Nur
durchaus erste Kräfte , die schon
länger in der Branche tätig
waren, , wollen Offerten nebst
Zeugnisabschriften unter Nr .
11676 an die Exped. der „Bad .
Presse" einsenden .

Ausrüst . u . Ausk. M . Grohne, Altona ,
Breiteste . 46 , III. Prosp . grat . 75~~

li . Ein junger , selbständiger
Koch ,

1 zweiter Hoteldiener ,
1 Hotelkntscher, 2 Svnlbnrschen ,

1 Bnffetfränlei ».
2 tüchtige Kellnerinnen und
2 Svnlmädchen sucht sofort 11673

3. Wolfarths Büro,
Steinstratze 10. Telephon 151534 .

t reiner
für best . Bau - und Möbelarbeiten
auf dauernde Stellung sof. gesucht
2 .1 von 7699a

Daniel Müller L Co.,
Bautischlerei u. Möbelfabrik,

Saarbrücken I , Gersweilcrstr . 5.
fleißigeZimmerleute,gesucht

5832038 Riippurrerstr. 8.

tüchtiger Arbeiter , findet dauernde
Beschäftigung . 11670 .2.1

Mhmschmell- Fabrik Karlsruhe,
vormals Haid Sc Neu .

Abt . Gießerei .

Unserer intelligent. Kaufmann
mit Kenntnissen der Papier- «. Druckerei-Branche
von großer Markenartikel - Firma für die Bestellung und
Verwaltung der Drucksachen , Karton -Packungen u . ähnliche
Arbeiten zum baldigen Eintritt gesucht.

Bei zufriedenstellenden Leistungen dauernde Stellung .
Offerten mit Zeugnis - Abschriften, Photographie und

Gehalts - Ansprüchen unter Chiffre 8 . E . 4043 an
Rudolf Mosse in Karlsruhe erbeten . 7702a

Tüchtige erstklassige

HeiMgs - Monteure
sofort nach Straßburg i. E. gesucht .
Offert , m. Angabe des Alters , der
Lohnanfprüche und des Eintritts
unter F . Nr . 1377 an die Annonc .-
Expedit . W . Friedlin , Sttaß -
bnrg i . Elf . 7705ö.2.1

2- 8 tüchtige

Metalljomer
finden danerndeArbeitingrößerer"Netallgießerei Badens , her hohem

tundenlohn .
Offerten unter Nr . 7714a an die

Expedition der „Bad . Presse"
. 2.1

Former
für mittlere und kleine Modell¬
arbeit gesucht von 7669a.3.2
Gebrüder Benckiser Nachf.

Pforzheim .

Gesucht!
ein ordentlicher , zuverlässiger,
nicht zu jungerGärtner
für Privat , welcher im Obst» und
Gemüsebau erfahren und etwas
Hausarbeit mit übernimmt . Ein¬
tritt nach Uebereinkunft . Wo ? zu
erfahren unter Nr . 7621a in der
Expedition der „ Bad. Presse"

. 3 .3
Tüchtiger, energischer, im Eisen¬

betonbau durchaus erfahrener

Betonmeister
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Nur bestempfohlene Leute wollen
sich melden.
Wilhelm Klusmsnn ,

Eisenbelonbou . 11504*

Tüchtiger

["
sowie einige

Zementeure
finden dauernde Beschäftigung.
Betonbaugefchast Kiefer ,

Lahr . 7668a.2 .2

H—IS
bei gutem Lohn sofort gesucht .
Kanalbaustelle Rüppurr,

Scheibenhardter Weg. 2 .1
In feines Herrschaftshans

perfekter Wiener
auf 1 . Oktober gesucht . Gute
Zeugnisse erforderlich. Näh . durch
Kran Urban Schmitt Witwe »
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
fttaße 27, Eing . Bürgerstr . 9332031

Ei n perfekter, zuverlässiger

Z Diener |
znm Eintritt per 1. September

gesucht .
Offerten unter V . 583 F . M.

an Rudolf Mosse , Mannheim .

ren
kann ein Bursche in 8 oder14 Tagen
eintreten , welcher m. Pferden um¬
gehen kann u . gute Zeugnisse oder
guten Leumund besitzt, Monatslohn
50 Mk . nebst freier Station .
Hilhelm Heck, Molkereibesitzer,
2.2 Eisenbahnstraße 20. SB***71

Stellen finden :
H

Kellnerinnen , Kaffeeköchin,
jüngere Restaurationsköchin

, oder Koch , sowie Haus - und■ Küchenmädche ». 5832053
Bürean Höfler, Zäbringerstr . 8, II.

Perfekte Köchin ,
tüchtig und selbständig wird von
kinderlosem Ehepaar zum 1 . Okt.
gesucht. Zweites Mädchen vorhan¬
den. Vorzustellen, wegen Abreise
der Herrschaft, noch ,m August,
täglich nachmittags von 2—5 Uhr .
B^ Schumannstr . 3, 2 . Stock.

Auf 1 . September oder später
wird in feines Herrschaftshans in
Sttaßburg i . E . 7693a .2 .2

gesucht , welche der besseren Küche
selbständig vorstehen kann, ebenso
tüchtiges, erfahrenes , besseres

Zimmermädchen.
Hoher Lohn und Trinkgeld bei

dauernder Stelle zugesichert . Reise
——" 'et Offerten einsenden an

Dr. Stimme !,
zurzeit Oberdischingen bei Ulm.

| * Stellen finden sofort und
W» 1 . September : Herrschafts -
U . köchinnen , Mädchen zn einz.

Dame . Büffetfr . , Zimmerm .,
Kinderm . BüroBöhm , Bürgerstr .10.

Z .
Gute Stellen finden

hier n . auswärts :
Stütze , Kinderfräulein , Köchinnen,
Zimmer -, Haus - u . Küchenmädchen,
Mädchen für Hausarbeit und Ser¬
vieren durch Bureau Zeller ,
Erbprinzenstraße 23. B32048

Küchenmädchen
oder alleinstehende Fra « wird so¬
fort gesucht. 11675
Waldstraße 67 , Eing .Lndwiasplad.

Mlidlhen gesucht,
welches gut bürgerlich kochen kann
und in der Haushaltung perfekt ist.
Geschwister Gutmann,

Waldstraße 26 . 11668

Zuverläsfiges Mädchen,
das gut kochen kann , und häusliche
Arbeiten mit übernimmt , per 1 .
Sept . gesucht . Näheres B32066

Waldstraße 66 . 2 . Stock.
auf 1 . September in

1DC | UUJ1 Heine Familie braves
Mädchen mit Zeugnissen. B32044
2.1 Roonstraße 11. 3. St .

Suche auf 15. Ang . od. 1. Sept . ein

Wig. snnb . « chen
das gut bürgerl . kochen kann und
in allen Hausarbeiten erfahren ist.
11614 .3.3 Karlstraße 06 , II.

Suche zum 15. Aug. oder 1 . Sept .
ein Mädchen für alles

Fran Professor Berg ,
B31707 .3.3 Hübschstratze34.

das kochen kann , auf
AUUVlyeN , 1 . Sept . in kleine
Familie gegen hohen Lohn gesucht .
B31937 .3 .2 Eisenlobrstr . 35,3 . St .

Tlichliges MäSchen
für alles , das etwas kochen kann,
f. 6 Pers . gesucht f. 1. Sept . Lohn
20—25 Mk. 7660a.3.2
Frau Prof . Schroeder ,

Schlettstadt (Elsaß).

Tüchtiges
.

für Küche und Haus sofort gesucht .
11683 Kaiserstratze 01 .

Junges Mädchen
auf sofort oder später zu kleiner
Familie gesucht. Zn erfragen unt .
Nr . 11674 in der Expedition der
„Badischen Presse"

. 2 .1
Suche per 1. oder 15 . September

ein braves Mädchen, bei guter Be-"
Handlung zu kleiner Familie .. Zu
erfragen Augustastr . 20 . 2 . Stock ,
links . 5832013

Mädchen -Gesnch. Häng. Mäd¬
chen für Haushalt sofort od. später
gesucht . Boeckhstr . 22 . pt . SB31“1*

Ein junges , ehrliches Mädchen,
für häusliche Arbeit , sofort gesucht .

Zähringerstraße 34 III . 8331978
Mädchen, ein jüngeres , welches

schon gedient hat , fleißig u . willig
ist, findet sofort oder später bleibende
Stelle bei guter Behandlung . Näh .
Rüppurrerstr . 8. 2. St . « 32070

Fleißiges , sauberes Mädchen
tagsüber gesucht . B32061

Amattenstraße 24 , parterre.

Amme .
Eine gesunde Frau wird zum

Stillen eines . 3st , Monate alten
Kindes auf sofort gesucht. Näheres
Wilhelmstr . 60,4 . St . B31948.2.2

jfJLodes .
Tüchtige Arbeiterin per 1 . Sept .

gesucht . Garnieren erforderlich .
Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 5831941 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten . 2.2

Lehrmädchen !
Suche ein junges Mädchen ans

guter Familie , welches das Pntz -
machen erlernen will . B31790 .2 .2
8rmiEmilieNaumann , Modes

Hirschstrotze 18.

I Steileh -Ge^iieKe^ 1
Uhi -

.
.

perfekt in allen Arbeiten , sucht
Stellung auf sofort oder später
bei mäßigen Ansprüchen.

Gefl. Offerten unter Nr . 7719a an
die Exped. der „Bad . Presse " erb . 3.1

Tüchtiger Schneider
sucht Heimarbeit auf Groß - oder
Kleinstück . Offert , unt . Nr . B31938
an die Erved . der „ 58ad. Presse "

. 2.2

Solider junger Mann
sucht Stelle als Bürodiener od . ähnl .
Posten. Offerten unt . Nr . B32028
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Tüchtiger

Ruchenchef
mit guten Zeugn . vom In - u . Aus¬
land , seit 3 Jahren als solcher an
erstkl. Sanatorium tätig , sucht per
1. Oktober oder später , am liebsten
in Süddeutsch ! , ähnliche, dauernde
Stellung , wo Verheirat , gestattet .
Off . unter 8 . J . 4047 an Rudolf

offe, Stuttgart erbeten . "°'a- .,
Suche f. m. 15jähr . Sohn , ev .,

Realschüler , gute

Lehrstelle
in größ . Manufaktur - n. Modew .-
Gefchäft. Pension und Wohn , im
Hause d . Chefs erw. Angebote mit
näh . Bed. erbeten. 7675a.2.2

Will » . Dießle ,
Mühlbach b . Evpingen.

Für einen jungen , 17jähr . Mann
(Unter - Sekundaner ) wird per 1. Ok¬
tober 1910 eine

kaufm . Lehrstelle
in einer Großbranerei oder in einer
Maschinenfabrik gesucht.

Angebote unter K . 8 . postlag .
Freiburg i. B . erbeten. 7670a.2 .2

Verkäuferin ,
erste Kraft , aus nur feinen Geschäft ,
der Damen -Koiifektion , sucht ans
1 . Okt. passendes, dauerndes Engage¬
ment . Gest. Off. unter Nr . 7683a an
die Exped. der „Bad . Presse" . 2.2

Gebildetes Fräulein
18J .,Iim Nähen bew . , m . gut . Zeugn.
versehen, sucht Stelle als Kinder-
fräul . mit Familienanschl . Off . erb.
E . J . Bruchsal postlaa. 3332021

Fräulein ,
22 I . alt , evcmg. , aus guter Familie ,
in Küche , sowie Haus - und Hand¬
arbeiten erfahren , sucht paffenden
Wirkungskreis . Offerten unter
Nr . 7707a an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.

Vermietungen ,
Neubau GluÄstr. 17

ist ein geräumiger Faden mit
Wohnung sofort zu vermieten .
Näheres 11425*

Mühlstr . 10, Telephon 1928.

GejWMine a mltl«
3 ob. 7 Zimmer . Erfragbar Herren-
straße 15 im Briesmarkenlad . 9669*

jrtaUitim .
Große , schöne Stallung mit Heu¬

boden, Wagenremiese u . Wohnung,
für Äutscherei, Molkerei, Fuhr¬
unternehmen rc . rc . passend , ist
unter günstigen Bedingungen in
der Nähe des neuen Bahnhofes per
sofort oder später zu vermieten .

Zu erfragen Kronenstraße 33,
im Bureau ._ 11667.2 .1

WWMlilber Wz
zst vermieten : komfortabel einge¬
richtete 6 Zimmerwohnung auf
1 . Oktober. B31659
4 .4 Kaiserstraße 166 , 2 . Stock.

Kaiserstrahe 118,
3. Etage , Wohnung — 5 Zimmer ,
Badezimmer , Küche, Keller — per
1. Oktober er. zu vermieten. Be-
scheid im Schuhgeschäft . 11615.3,3
Belfortstraße Nr. 7

ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4— 5 Zimmern auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Näher.
daselbst im 2 . Stock ._ 9967*

4 Zimmer -Wohnung
mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt. zu vermieten . 9488*

Näheres Sophienstr . 164, 1 . St .,
oder daselbst 5 . Stock ._
3 Zimmer-Wohnung.

Nokkstraße 3,4 . Stock, ist per
1 . Oktober eine schöne Wohnung
mit Küche , Terrasse, Gartenanteil
zu vermieten . 10380*

Näheres Klauprechtsttaße 0, II
Boeckhstr .22,2 .St ., schöneWohnung,
3 Zimm .,Bade- u .Mansardenzimm .,
Balkon ».Veranda , Küche, Keil ., p . 1 .
Okt . z . verm . Näh. Lad , das . B31681

Kaiserstraße 31 ist im 4 . Stock ein
Zimmer und Küche zu vermie¬
ten . Näh, im Laben. B3I967

LachnerstratzeNr.0 ist im 5. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung ,
ganz neu hergerichtet, auf 1 . Okt .
zu vermieten . 5832050
Näheres 2. St . rechts .

Marienstraße 70 ist eine Man¬
sardenwohnung . 2 Zimmer , Küche ,
gleich oder später zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock. B31894 .3 .3

Morgenstraße 1 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Gas und
allem Zubehör aus 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen im
Laden ._ B31743

Putlitzstratze 24 , 4 . St ., hübsche
4Zimmerwohnnng sar . Kammer ,
Bad mit kompl . Einrichtung, sonst.
Zubeh .) ivegen Verhinderung des
neuen Mieters per 1 . Oktober
anderweitig zu vermieten. Näh .
Stefanienfttaße 18 . Büro oder
Douglasstratze 6, 1 . Stock, von
80,—12 u . 2—5 Uhr . 11672.3 .1

Sophienstraße 41 ist eine hübsche
Parterrewohnung von 5—6 Zim¬
mern u. Zubehör, auch für Büro
geeignet , zu vermieten. 11087*

Zu erfrag , im 3. St . H . Bächtold .
Werderstr . 80, pari ., schöne 2 Zim
merwohnnng und Mansarde, mit
Koch - u . Leuchtgas, wegen Wegzug
auf 1 , Okt. zu vermieten. Bz»>li2.2

Zwei gut möblierte

Zimmer ,
einzeln oder zusammen , per
sofort zu vermieten .

Zu erfragen 11421 .6.3 ]
Adlerstraße 13 , im Laden .

Gediegen eingerichtetes Wohn »
n. Schlafzimmer , zus . oder geteilt/
per sofort, mit Frühstück, ganz , oder
halb. Pension, abzugeben. 533139»
33 Näh. Sophienstr . 5 . 3. St :

Grobes, gut möbliertes
Parterre-Zimmer ;>

an besseren Herrn sofort zu ver-
mieten. 11591

Stefanienstraße 32 , parterre .

Gut möbl . Zimmer.
Schöne freie Aussicht, eventl . mit ;
guter Pension, an soliden, besseren̂
Herrn oder Dame sofort zu verm . '.
Durlacher Allee 1« , 3 . Tr . $832014!

Schön möbl. Zimmer
billig zn vermieten . 5332060
_ Bahnhofstr . 36 , pari . ;

Zwei möblierte Zimmer zn ver¬
mieten sofort. Zn erfr . 5832057

Steinstraße 6 , 2. Stock.
Mausardenzimmer iheizb.) schön!

und groß , unmöbliert , per sofort :
z« vermieten . Näheres 5831919-

Degenfetdstr . 15, 3. St , lks. !

Schlafstelle £
B32029 Amalienstr . 37, Stb . r . p. ■
Akademiestraße 16, 2. Stock, ist ein:
hübsch möbliert . Zimmer mit guter :
Pension an Lehrling oder Schüler
billig zu vermieten . 5832034

Amalienstraße 55, Vorderh ., pari .-
ist ein möbl. Zimmer , in den Hof
gehend , an einen Arbeiter billig ;
zu vermieten . 5832017 ;

Augustastr. 8, 3. Stock, links, ist
ein gut möbl., freundl . Zimmer :
durch Versetzungsofort oder später
zu vermieten. B3205SflM VH -imUMO - -

Erbprinzenstr. 3 , 3 Tr ., r., ist eist
gut möbl. Zimmer mit sep . Eing .
an Herrn zu vermieten . 5832042

Gartenstraße 40, eine Treppe hoch»
ist ein gut möbl. Zimmer m .Klaviev
auf sofort oder später zu ver¬
mieten . B31929.2.2

Gerwigstr. 20, 1. Stock , gut möbl.;
Zimmer per sof . zu verm . 5831903

Herreastraße 62, Stb . III ., ist!
Schlafstelle für 1,75 pro Woche ,
sofort zu vermieten . 5831980

Kaiscrftraße 189, ^ Treppen , ist eist
gut möbliert . Zimmer mit Pension
sogl . od. 1 . Sept . zu verm . SB32032

Lachnerstratze 1 , Nahe der Durla¬
cherallee , 2 . Stock, zwei gut rnö-l
blierte Wohn - und Schlafzimmer
mit sep. Eingang , sofort billig zst
vermieten : auch für vorüber -!
gehend . 583180®

Lachnerstratze 8, 4 . St ., lks. , sind 2
schön möbue,u;v». ...^„.lerte Zimmer mit oder
ohne Frühstück sofort oder später
billig zu vermieten ._ 5831915!

Leopoldstr . 29, 2. St ., rst ein großes
oder zwei kleine gut möbl . Zimmer
an eine oder mehrere Personen
zu vermieten. 5831917;

Schützenstraße48, parier ., erhalten
solide Arbeiter Kost und Logis zn
billig. Preis ; auch ist eine einfache
Schlasstelle frei . B32063 .5 .1!

Schützenstraße 52, 2. Stock , ist ein

8önes Zimmer » mit 2 Betten.
nrt od. später zu verm . 5832018 ;

Waldstraße 28. 2 . Stock , ist ein gut
möbl . Mansardenzimmer auf so-;
fort zu vermieten . 5832018

Waldstraße 66 , Seitenbau , 2. St ^
ist ein gut möbliertes Zimmer so»
fort od. später zu dermret . 5882024

Waldhornstraße 27 , 2. Stock, ist ein
möbl. Zimmer sof. zu verm . B" °°k

Waldhornstraße 6Ü, 2 . St . , lks . , ist
ein großes , schön möbl . Zimmer
aus sofort oder später billig zu
vermieten . 5332043

Zährina «rstr . 601 » 2 Tr . hoch ist ein
freundl . möbl. Zimmer mit ganzer
oder halber Pension auf sofort od
später zu vermieten ._ 2332047

Zähringerstr . 60 b, 4 . Stock, ist ein
sehr hübsch möbliertes Zimmer per
sofort od. spät, zu vermiet . 5832633

Unmöbliertes Zimmer , nach,der
Straße gehend , sofort zu verm ^

Fasanenstratze 17, III ., am Fa -,
sanenplatz ._ 5831958

z Zimmer -Wlim
mit Küche (1 . od . 2. Stock) in einem
Hause mit Einfahrt in der Süd¬
stadt per 1 . Okt. zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . B31910 an
die Expedit, der „Bad . Presse " erb .

2 Zimmerwohnung , kleinere , mit
Zubehör auf 1 . Septbr . gesucht .
Beiertheim n . Rüppurr . Offerten
unter Nr . B32039 an hie Exped
der „Bad. Presse" erbeten .

Beamter
sucht gut möbliertes Zimmer
jSommerseite , nicht Part ., eventl .
Abendtisch , Bad ) . Gest . Offerten
erbeten unter Nr . B32019 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Zwei aut möblierte Zimmer
mit Badbenutzung in ruhig . Hause
vom 1 . September ab gesucht .
Angebote unter Nr . 7677a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Zwei nnmöblierte
Zimmer

mit Bedienung von höh. Beamten
zu mieten gesucht . Unbedingt
ruhiges Haus Bedingung . Weststadt
und freie Lage bevorzugt .

Angebote unter Nr . 5831895 an
die Exped . der «Bad . Presse ". 2H
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Diese Woche Soweit Vorrat

Einmach - Töpfe u . Gläser zu Räumungs -
Preisen

22
2 Liter
30 4

^ Am . 7nnfa hoch und niedrige Ferm,OfCUl - COpie , garantiert dicht
Inhalt nach Liter ca . i 2 3 4 6 8 12 15 18 22
Preis nur diese Woche: 8 15 23 30 45 60 90 120 145 190 4

Emdunst-Krüge mit Korkstopfen
Inhalt % */« 1

Preise mit Korkstopfen : 14 16 18

Ansatz-Flaschen
Inhalt IV, 2 8 4

Preis mir diese Woche: 15 18 28 38

Gelee -Gläser .
Dunst-Gläser für Korkverschluss

Inhalt V. V. V. 1
Preis nur diese Woche: 8 10 12 15

5
48

Stück

6 Liter
58 4
1 4

1 ' /» 2 Liter
18 24 4

Milchsatten . . . - . 15, 12 4

Einmachgläser zw» Zofriaden , mit InfcaltbezeiehnungInhalt nach Liter V*
*U 1 IV« 2 2 '/, 3 4 5 Liter

Preis -nur diese Woche 6 7 10 12 16 20 25 95 45 >5)
EtndunstglSser mit Bögri-V-erachlttBs

Inhalt V, */* 1 IV, 2 Liter
Preis nur diese Woche 30 38 42 50 58

komplett , mit Bügel w»d Gummiring

Messing -Einkcchpfannen mit 2 Griffen
Durchmesser 20 22 24 26 23 cm

1 .95 2.25 2. 75 3.25 3.90
Aluminium-Einkochpfannen mit 2 Griffen

Durchmesser 20 22 24 26 28 cm
1.95 2.25 2.75 3.25 3.90

Messing - Einkochpfannen mit Stiel
Durchmesser 18 20 cm

1.45 1 .75

Einkoch - Apparate „Bade Düblex“
Neues System : Eindunsten der Früchte mittelst Dampf.

Kompletter Apparat in gestanzter schöner Ausführung
ff. verzinnt 11.50 verzinkt 10 .00

Einkoch -dpparate „Komet*
Bekanntes System : Eindunsten der Früchte mittetet Beiß-Wasserbad .
Kompletter Apparat mit Thermometer in sehr gediegener n ca

Ausführung , nur verzinnt . . . . . . . . .
zu obigen ApparatenVJIadCi kompl . mit Gummi 39 , 42, 58, 78, 90A

Zu unseren Einkoch-Apparaten kann jedes Einkochglas mit luftdichtem Verschluss verwendet werden.

i

Aluminium - Geschirr
Aluminium - Kochgeschirre sind vermüge
ihrer guten Eigenschaften unübertrefflich .
Wir geben für jedes Stück weitgehendste

Garantie .
Im Gebrauch billiger als Emaille.

aaßcr -
gewfösnüeli

billig !
Fleischtöpfe

Soppentöpfe
extra hoch

Gaskochtöpfe
mit Deckel

Teigschüsseln

Sappen selber

12 14
98 1.25

16
1.55

18 20 22 24 cm
1.85 2.35 2.85 3 .25

Bratkasseroüen
(Nadelpfannen )

14
1 .20

16 18 20 22
1.40 1.60 1 .85 2.35

24 cm
2 . 70

Wasserkessel 1
2 .95

IV*
3.45

2
3. 75

3 4 -flsiter
5 .75

14 16
1.45 1 .85

18 20 22 24 cm
2.20 2 .45 3 .25 3 .90 Töpfe

mit Ansguss
10
95

12 14 16
1 .20 1 .35 1 . 75

18 cm
1.95

Kartoffelkocher , 3 teilig 16
3 .45

18
445

20 em
4 .95

14
1.45

16
1 .75

20
2.75

22
3 .25

24 cm
3.90 Milchkocher

nicht überlanfend
IV« 2

1 .95 2.45
3 Ltr .

2.95
Salatseiher 22

2.25
25
2J5

28 em
3 :75

32
3 .25

36
3 .90

40 cm
4 .90 Schöpf- und Schaumlöffel 78 4 Omelettepfannen 16

mit Stiel 1 .25
18

1.70
20

2510
22

2.40
25 cm

2.90
18 cm 2 .25 Wasserbecher 1.10 Fleischbrühseiher 190

Glas Porzellan
Kaffee-Service

echt Porzellan , für - 6 -Personen , mit schönem Dekor

Glas
Glas -Kompottschüsseln , 5 St . ein Satz, 95 H
Glas -Schalen , verseb .Pressmnst ., 30, 24, 20,10 iS\
Glas -Teller , Oliven 10, 8 -5}Glas -Kuchenteller 38 H
Glas -Zuckerschalen anf Fus« 15, 10 5,Glas -Butterdosen 32 H
Glas -Bietkrüge 45 -5)

| Ae I Feuerfeste Milchtöpfe
■• ■• VFa -F | braun und blau karriert

Porzellan Kaffeegeschirre
weiss mit Gold blan Strohmuster blau Würfelmnster

Kaffeekannen 78 , 58^ Kaffeekannen 78, 504 Kaffeekannen 78, 65 J
Teekannen, glatt 98 , 78 ^ Teekannen 98, 78 4 Teekannen 1 .30 , 85^
Teekannen, gebaucht 1 .40 , 784 Milchkannen 28 , 24 ^ Milchkannen 32, 24 4
Milchkannen 38, 19 ^ Zuckerdosen 584 Zuckerdosen 98, 78^
Kaffeetassen 24 4 Kaffeetassen 38 4 Tassen 48. 38 4
Kuchentetter 244 Teetassen 484 Dessertteller 344

Steingut
01234567

14 19 24 30 35 40 55 654

Steingut M885
Teller , tief nnd flach , glatt 6 4
Terrinen 170, 145 4
Kompottiören , viereck., glatt , 38. 24. 20,18,14 ^
Schüsseln , rund 85, 65 , 55, 38, 28, 24 ^
Fleischplatten 38, 28 , 24,18 , t & 4
Waschgarnitur —lä *00“ ut‘Z£ M

Emaille u Haushaltartikel Verkauf nachstehend.
Artikel nur im

Souterrain .
Durebm . 14 16 18 20 22 24 cm Spindel - Fruchtpressen 8 .25, 5 .25Flefschstöpfe 38 48 58 70 80 90 4 Fruchtpressen , Marke „Aal* 7 .45, 6 .45

Nudelpfannen 38, 32 4 Fruchtpressen 98, 85 HDorchm . 10 12 14 16 18 cm Eismaschinen , amerik . System 5 .45Milchtöpfe 32 40 55 68 85 4 1 2 3 4 Ltr .
Dnrchm . 16 18 20 cm Buttermaschinen 2.20, 2 .45, 2 .90 , 3 .95Kartoffelkocher 1 .45 1 .75 1 .95 KohlenbUgeleisen 2 .95, 2 .25

Dnrchm . 22 24 26 cm Gaseisen 1 .35, 1 .10, 98 HSalatseiher 95 4 1.10 130 Kaffeemühlen HO , 95 , 85 <$}
Wasserkessel Dnrchm . 16 em 1 20 Dnrchm . 18 em 1 .40 Fleischmaschinen 2.70, 2 45

IV. 2 3 Ltr . Küchenwagen 2 .95 , 2 45 , 1. 95
Milchkannen 95 4 115 1.40 Spirituskocher 35, 32 , 28 /5|
Konsolen mit Becher 65 , 48 4 Riegenglocken 48, 38, 32, 28, 24 H

Gasherde , 2flammig, 2 Kochstellen , schwarz 6 . 75
Gasherde , 2flaramig, 4 Kochstellen schwarz 11.75
Gasherde , 2flamm. , 2 Kochstell . , weiss emaill ., vernick . 12.50
Gasherde , 2flamm., 4 Kochstell ., weiss emaill ., vernick. 16 .50
Gasherd - Tische für 2 Kochstellen 4 .45
Gasherd -Tische ftir 4 Kochstellen 5.75
Linoleumschrubber
Schrubber
Handscheuerbürsten
Handbesen
Staubbesen
Teppichklopfer
Waschseile
Teppichbesen

3 20, 2.70
58, 48. 32, 22 H

32 , 24, 20, 18, 15 H
65, 48, 42 H

1 .45, 1.20, 1 .10
55, 48 , 42, 24 3> .

98, 78, 58 4
42 4
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